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kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Ortswechsel eines stadtbekannten Kunstwerkes
Jahrzehntelang führte der Weg 
durch die Königsstraße an einem 
markanten Kunstwerk vorbei – wie 
hier 1985. Die „Geldsäcke“ stan-
den vor der Volksbank und vor dem 
Geldinstitut haben sie auch wieder 

einen Platz, wenn auch an anderer Adresse 
an der Ecke Katerstieg/Freischützstraße. An-
lass für Regine Jepp, Inhaberin des Büros für 
Stadtgeschichte, zu erzählen, was es mit der 
Skulptur auf sich hat. Ihren Artikel lesen Sie 
auf Seite 3. Foto: hfr

Politischer 
Klönschnack
vor dem Süseler

Rathaus
Süsel (tgr). Neue Wege gehen die 
Dorfvorstände der Gemeinde Süsel: 
So laden sie die Bewohnerinnen und 
Bewohner erstmals zu einem politi-
schen Klönschnack am Sonnabend, 
13. September, ab 15 Uhr vor dem 
Süseler Rathaus, An der Bäderstraße 
64, ein.  Dabei werden Vertreter der 
drei Fraktionen in der Süseler Ge-
meindevertretung für einen direkten 
Austausch zur Verfügung stehen. 
„Losgelöst von Wahlkampfzeiten 
möchten wir mit den Menschen 
vor Ort in den Dialog kommen“, 
erklären die drei Fraktionsvorsitzen-
den Thomas Mertin (CDU), Volker 
Wiencke (SPD) und Wolfgang Schü-
mann (FWG). Gleichzeitig stellen 
sich die 15 Dorfvorstände aus der 
Gemeinde Süsel vor und organisie-
ren ein Grill- und Kuchenbuffet. Für 
alle am Gemeinde- und Dorfleben 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ist der Treff eine gute 
Gelegenheit zum zwanglosen 
Austausch untereinander und mit 
den Gewählten.
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Giora Feidman entzündet
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Programm am Sonnabend
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Senioren-
nachmittag in 
Eutin-Fissau

Eutin-Fissau (t). Am Freitag, 29. 
August, findet von 15 bis 17 
Uhr der Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus in Fissau statt. 
„Diesmal erinnern wir uns an das 
erste Konzil von Nizäa, das vor 
1700 Jahren tagte. Auf dem Kon-
zil wurden wichtige Entschei-
dungen in der christlichen Lehre 
getroffen, die uns bis heute be-
schäftigen“, kündigt Pastor Phil-
ipp Bonse an. Außerdem gibt es 
natürlich wieder Kaffee, Kuchen 
und Klönsnack. Eine herzliche 
Einladung geht an alle, die gerne 
kommen möchten.

Bau- und 
Umweltausschuss tagt

Bosau (t). Die Gemeinde 
Bosau lädt zur Sitzung des 
Bau-, Verkehrs- und Um-
weltausschusses am Mon-
tag, 8. September, um 19 
Uhr im Haus des Kurgastes, 
Bischof-Vicelin-Damm 11, 
in Bosau ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem die Flächen für Wind-

energie in der Gemeinde 
Bosau sowie das bauplane-
rische Konzept für Standorte 
der Feuerwehrgerätehäuser. 
Hierzu gab es ein Gespräch 
mit der Landesplanung, die 
Ergebnisse werden vorge-
stellt, ehe über die weitere 
Vorgehensweise beraten 
und entschieden wird.

Offener Trauertreff der 
Hospizinitiative

Eutin (t). Menschen, die einen 
Verlust erlitten haben, sind oft 
einsam. Es fehlt Ansprache, alles 
fällt schwer. Begegnungen und 
Austausch mit ebenfalls Betroffe-
nen können da hilfreich sein. Die 
Eutiner Hospizinitiative bietet 
deshalb ganz ohne Anmeldung 
und Kosten in ihren Räumlichkei-

ten in der Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 20 Trauernden die Möglich-
keit eines offenen Trauertreffs. 
Hier sind Zeit und Gelegenheit 
für Austausch untereinander, für 
Informationen, für Begegnung 
miteinander. Zwei Trauerbeglei-
terinnen begleiten das Treffen, 
für einen kleinen Imbiss in Form 
von Kaffee und Gebäck ist ge-
sorgt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 16. September, von 15 
bis 16.30 Uhr. Nähere Infos gibt 
es unter Telefon 04521-401882 
oder 04521-790776 und auf der 
Homepage www.hospizinitiati-
ve-eutin.de.

Bahnhof Ahrensbök im Fokus

Ahrensbök (t). Zu einem span-
nenden Vortrag lädt das Team 
des Heimatmuseums Ahrensbök 
ein: Am Sonntag, 31. August, 
um 15 Uhr spricht der Eisen-
bahnhistoriker Hans-Harald 
Kloth in der Gemeindebücherei, 

Mösberg 3, im Ernst- und Elly 
Prüß über das Thema „Bahnhof 
Ahrensbök – Geschichte und 
Modell“.
Der Eintritt ist frei, Spenden für 
das Heimatmuseum Ahrensbök 
sind willkommen.� Foto: hfr

Bujendorf (t). Am Sonnabend 
und Sonntag, 30. und 31. Au-
gust, steigt in Bujendorf das tra-
ditionelle Schützenfest des „Ge-
selligen Vereins von 1898“. Am 
Sonnabendnachmittag beginnt 
das Schießen auf den Spaßkö-
nigsvogel, parallel dazu findet 
das Kinderfest für 
94 angemeldete 
Mädchen und Jun-
gen statt. Abends 
gegen 19 Uhr wird 
dann gesellig mit 
Musik und Tanz der 
neue Spaßkönig ge-
feiert.
Der Festumzug am 
Sonntag beginnt um 
13.30 Uhr.
Dann startet der 
Tross mit rund zehn 
befreundeten Schüt-
zenvereinen und 
den umliegenden 

Ortswehren – musikalisch 
begleitet vom Spielmanns-
zug der Gemeinde Süsel 
und den „Original Osthol-
steinern“ – zum Marsch 
durchs Dorf. Die Einwoh-
ner dürfen ihre Häuser und 
Vorgärten gerne mit Fah-

Schützenfest in Bujendorf 

Der Festumzug marschiert durchs Dorf und der Vogel wartet darauf, 
„gerupft“ zu werden. � Fotos: hfr

nen und Wimpeln schmücken. 
Im Anschluss beginnt das Schie-
ßen auf den großen Vogel.
Königsbewerber sind in diesem 
Jahr Albrecht Dudy, Hubertus 
Boßmann, Jörn Schmidt und 

Benjamin Wutzke. Gegen 19 
Uhr folgt die Königsproklamati-
on, und das Schützenfest klingt 
wie gewohnt mit Musik und Tanz 
für alle Feierlustigen langsam 
aus.
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Die Wanderschaft der Geldsäcke oder „Huckepack“
Eutin (t). Neu aufgestellt: Einst standen die 
„Geldsäcke“ in der Königstraße, nun haben 
sie den Ort gewechselt. Anlass für Regine 
Jepp, sich den Fakten hinter der Skulptur zu 
widmen. Hier kommt das Ergebnis:
Manchmal reiben sich auch stadtgeschicht-
lich affine Eutinerinnen verwundert die Au-
gen, zum Beispiel dann, wenn sie quasi aus 
der eigenen Haustür kommen und auf ein alt-
bekanntes Kleindenkmal gucken. Die „Geld-
säcke“, die einst vor der Volksbank in der 
Königstraße gestanden haben, wurden nun, 
nachdem sie der Neugestaltung des Ortes 
weichen mussten, wieder aufgestellt und zei-
gen sich erneut in der Nähe der Volksbank, 
diesmal am unteren Ende des Katerstiegs. 
Aber wo kommt diese Skulptur ursprünglich 
her? 
Im Sommer 1977 ist es so weit. Die Idee ei-
niger weniger, die unentwegt für die Sache 
geworben und Verbündete gesucht haben, 
geht in die Realisierung. Es hat eine gan-
ze Zeit gedauert, die Stadtmütter und -väter 
zu überzeugen, ein Bildhauersymposion in 
Eutin durchzuführen. Zu den Urhebern des 
Ganzen gehört ein deutscher Bildhauer, der 
in Sagau ansässige Pierre Schumann, dem es 
gelungen ist, Künstlerkollegen aus drei Erd-
teilen zu interessieren. Er erklärt sich bereit, 
die Gäste und ihre Angehörigen bei sich zu 
Hause zu beherbergen. Doch die Arbeiten, 
die normalerweise im Steinbruch oder im 
Atelier stattfinden, sollen jetzt in der Eutiner 
Öffentlichkeit durchgeführt werden, auf dem 
großen Grün vor dem Eutiner Schloss. Alle 
fünf eingeladenen Bildhauer kennen sich aus 
Carrara, der italienischen Marmorhauptstadt. 
Nach längerem Hin und Her beschließt die 
Stadt, einen Zuschuss von 20.000 DM zu 
geben, ferner wird sichergestellt, dass die 
Künstler einen Monat lang vor dem Schloss 
sägen, meißeln und schleifen dürfen.
Während sich der Bürgermeister Knutzen 

und verschiedene Ratsherren zu 
Beginn der Diskussion noch recht 
bedeckt hielten, treiben Schumann 
und die Damen und Herren der 
KVE (Kaufmännische Vereinigung 
Eutins, ein Vorgänger der WVE) 
die Angelegenheit voran. Bereits 
im Februar reist Pierre Schumann 
nach Carrara, um den Marmor zu 
erwerben. Ende Juni kommt ein 
Lastzug, beladen mit 10 Tonnen 
Steinmaterial in Eutin an. Der größ-
te Koloss – ein grauer Bardiglio, ein 
4 Tonnen-Monstrum, – wird für den 
dänischen Künstler reserviert
Zeitgleich mit dem Material tref-
fen auch die Bildhauer ein. Es sind 
Jesper Neergaard – ein Däne, Har-
ri Noordhoek aus Kanada, Joshito 
Fugibe aus Japan und der Peruaner 
Isidro Gutiérrez Alfaro.
Zur Eröffnung des Symposiums 
spricht der Schirmherr, der Schles-
wig-Holsteinische Kultusminister 
Prof. Walter Braun. Auch der Land-
tagspräsident Dr. Helmut Lemke 
informiert sich über den Fortgang 
der Arbeiten. Der „Kulturspiegel“ 
des NDR-Fernsehens sendet live 
aus Eutin.
Am Ende des Symposiums entschei-
den Magistrat und Kulturausschuss 
der Stadt das Werk des Japaners Joshito Fugi-
be – Fudschi, wie ihn seine Künstlerkollegen 
nennen – anzukaufen. In diesem Werk sei 
eine tiefe Symbolik versteckt, die japanische 
Traditionen wie Musik, das Element Wasser, 
aber auch Empfindungen wie die Angst vor 
Vergänglichkeit versinnbildlicht und damit 
auch gut zu Eutin passt.
Die KVE hat sich für das Werk des jüngsten 
Teilnehmers Jesper Neergaard entschieden. 
In der Laudatio erwähnt die stellvertreten-

de Vorsitzende der Vereinigung, Hannelore 
Schwanitz, dass das Werk nicht nur die fas-
zinierende Schönheit des Marmors einfängt, 
sondern mit den liegenden, gestapelten 
Geldsäcken zeigt, was die Kaufmannschaft 
so dringend braucht. Das Werk des peru-
anischen Künstlers, ein marmorner Löwe, 
soll vor der Gustav-Peters-Schule aufgestellt 
werden. Harry Noordhoeks Skulptur wird 
vom Kreis erworben. Der deutsche Bildhauer 
Pierre Schumann erhält einen Auftrag in Bad 
Schwartau.
Der kosmopolitische Künstler Jesper Neerg-
aard, Jahrgang 1939, wohnhaft in Kopen-
hagen und Carrara hat 1972 nach Studium 
und Promotion in Literaturwissenshaften ein 
Schlüsselerlebnis, durch das er sich komplett 
der Bildhauerei zugewandt hat. 
Er arbeitet vorzugsweise in Marmor. Seine 
abstrakten, runden fließenden Volumen zei-
gen die besondere Schönheit des Carrara 
Marmors. 
Nun sind also die „Geldsäcke“, bzw. das 
Werk „Huckepack“, wie es offiziell nach ei-
nem namengebenden Wettbewerb der KVE 
heißt, am Katerstieg/Freischützstraße ange-
kommen.

Die Skulptur „Huckepack“ im August 2025 am neuen 
Standort.                                                           Foto: hfr

Wochenmarkt auf dem Berliner Platz

Weinfest auf dem Marktplatz

Schon im vergangenen Jahr zog das Weinfest viele Gäste in die 
Kreisstadt.                                                       Foto: Anne Weise

Eutin (t). Kurz vor Be-
ginn der Weinlese-Saison 
dreht sich von Freitag bis 
Sonntag, 29. bis 31. Au-
gust, auf dem historischen 
Marktplatz in Eutin wieder 
alles um den edlen Reben-
saft: Die Eutin Tourismus 
GmbH lädt zum „5. Eutiner 
Weinfest“ in die City ein. 
Begleitet von tollen Musik-
Acts lässt sich im Herzen 
der Stadt den Spätsommer 
genießen. 
Geöffnet ist das Weinfest 
am Freitag und Sonnabend 
von 11 bis 22 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr.

Eutin (t). Der Wochenmarkt findet am 
Sonnabend, 30. August, von 8 bis 13 Uhr 
auf dem Berliner Platz statt. Grund für die 

Verlegung ist das Weinfest, das am Wo-
chenende auf dem historischen Marktplatz 
stattfindet.



lung schön, ist 
aber nicht zwin-
gend notwendig. 
Hauptsache, bei-
de bekommen 
ein schönes Zu-
hause bei ver-
s tändnisvol len 
Menschen, bei 
denen sie auch 
ihre Zurückhal-
tung ablegen 
und sich ein-
fach wohlfühlen 
können. Wenn 
die Möglichkeit 
besteht, könnte 
man ihnen auch 
die Option auf 
Freilauf lassen. 
Denn bei den 
jungen Katern kann man sich 
vorstellen, dass sie Lust haben, 
auch mal die Welt da draußen 
zu entdecken.
Wer den Hahn kennt oder ihm 
ein neues Zuhause geben möch-

te oder wer die pechschwarzen 
Kater kennenlernen möchte, der 
melde sich bitte beim Tierheim 
im Diekstauen unter Telefon 
04521-73644 oder per E-mail 
an info@tierheim-eutin.de.
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Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Eutin (ik). Ein stolzer Hahn war-
tet im Tierheim Eutin auf seinen 
Besitzer oder jemanden, der 
ihm ein neues Zuhause gibt. 
Vom Aussehen her könnte es 
sich um einen schwedischen 

Blumenhahn handeln. 
Er wurde in Sierksdorf 
aufgefunden und viel-
leicht weiß jemand, 
wo der Hahn vermisst 
wird. Sollte sich kein 
Besitzer finden, könnte 

er anderswo eine Hühnerschar 
glücklich machen. Gutes Aus-
sehen bringt er auf jeden Fall 
schon mal mit und auch sonst 
macht er einen netten Eindruck. 
Seine neuen Hühner werden 

begeistert sein.
Ganz geheuer ist ih-
nen der Aufenthalt im 
Tierheim nicht. Viel-
leicht sind die zwei 
Kater deshalb etwas 
zurückhaltend oder 
es liegt einfach in ih-
rer Natur. Balou und 
Baghira sind beide 
pechschwarz, nur ihre 
Augen leuchten gelb. 
Sie sind zwei Jahre alt 
und haben bis jetzt 
zusammen mit noch 
zwei Artgenossen in 
einer Wohnung ge-
lebt.
Deshalb wäre eine 
gemeinsame Vermitt-

Ein stolzer Hahn wartet im Tierheim
Und zwei pechschwarze Kater suchen neues Zuhause

Eutin (ik). Aufs Ausschlafen hat 
der Schüler Joris Bödeker zu-
mindest an diesem Ferientag 
verzichtet und ist im Auftrag 
seiner Mitschüler zum Tierheim 
geradelt, um dort eine Spende 
zu übergeben. Joris geht in die 
Klasse 9c der Voßschule und 
hatte sich für diese erfreuliche 
Aufgabe gern bereit erklärt.
Ein bisschen kleinlaut gibt er zu, 
dass es bei der Planung für den 
eigentlichen Sozialen Tag in der 
Klasse etwas gehapert hat. Aber 
stattdessen hatte die 9c dann 
die tolle Idee, in der letzten Wo-
che vor den Ferien in der Pause 
selbstgebackenen Kuchen und 
Crepes anzubieten. Das kam 
wohl bei den anderen Schülern 

gut an, denn immerhin wurden 
so 150 € eingenommen. Über 
diesen Betrag kann sich nun 
das Tierheim Eutin freuen, denn 
über diese Verwendung waren 
sich alle Schüler der 9c sofort 
einig.
Die anwesenden Mitarbeiterin-
nen des Tierheims nahmen die 
Spende freudig und dankbar 
entgegen, denn „Bedarf gibt es 
hier immer!“, wie das Tierheim-
Team versicherte.

Voß-Schüler Joris Bödeker über-
gibt eine Spende an die Tier-
heimmitarbeiterinnen Natalie 
Schöning, Jacqueline Schläfke 
und Lina Schröder (v.li.). 
� Foto: Köberich

Voß-Schüler spenden ans Tierheim

Nur ihre Augen leuch-
ten: Die schwarzen Ka-
ter Baghira und Balou 
suchen neues Zuhause. 
� Fotos: Köberich

Dieser stolze Hahn wurde in Sierksdorf gefun-
den.

Skat und Kniffeln in Lensahn
Lensahn (t). Am Freitag, 5. 
September, um 18.30 Uhr ist es 
wieder so weit. Treffpunkt ist im 
Sportlerheim des TSV Lensahn 
in der Jahnstraße in Lensahn. 
Es werden wieder Fleischpreise 

ausgespielt. Parkplätze stehen 
direkt am Waldschwimmbad 
zur Verfügung. Um Anmeldung 
bis zum 1. September unter 
Telefon 0152-05634660 wird 
gebeten.
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5Eutin (t). Kein Sommer ohne Eis! 
Am Sonntag, 31. August, um 12 
Uhr präsentiert Schloss-Kurato-
rin Dr. Sophie Borges das neu 
erworbene Eisservice von etwa 
1800 für das Speisezimmer von 
Schloss Eutin. Dazu erzählt sie 
von Eis und sommerlichen Des-
serts bei Hofe. Zum Ausklang 
wird Eis im Innenhof gereicht.
Eis und kühle Desserts genossen 
die Bewohnerinnen, Bewohner 
und Gäste von Schloss Eutin 
wahrscheinlich schon vor 200 
Jahren im Speisezimmer der 
Sommerresidenz Schloss Eutin. 
Mit finanzieller Hilfe des Freun-
deskreis Schloss Eutin e.V. konn-
te Dr. Sophie Borges nun ein 
kostbares Eisservice von circa 
1800 ankaufen. Am 31. August 
wird das Eisservice zu seinem 
Einzug in das Speisezimmer erst-
mals präsentiert: Eis war keine 
alltägliche Süßspeise, die man 
im Vorbeigehen am Stand kaufte. 
Eis war eine ganz besondere und 
seltene Köstlichkeit. Das zeigt 
schon die prächtige Erscheinung 

des Services. Das Eisservice mit 
Wein- oder Champagnerkühler 
wurde aus teuerstem französi-
schen Porzellan mit Golddeko-
ren um 1800 in der Manufaktur 
Dihl et Guerhardt gefertigt, in 
der auch der französische Hoch-
adel „einkaufte“. Ohne Gefrier-

fach und Eismaschine bedurfte 
die Eisherstellung spezieller 
Techniken. So ist das Eisservice 
dekorativ wie technisch ausge-
klügelt: Dr. Sophie Borges zeigt 
anschaulich, wie Eis ohne mo-
derne Kühltechniken einst her-
gestellt wurde, wer um 1800 Eis 

naschte, wie Eis genossen wur-
de, welche „Sorten“ es gab und 
wie Eis überhaupt aussah – eben 
nicht wie eine cremige Kugel. 
Heute wird Eis von allen gerne 
im Sommer genossen. So klingt 
die Präsentation mit einem mo-
dernen Eis am Stiel im Innenhof 
aus.
Unter dem diesjährigen Leitthe-
ma „Sommerresidenz“ konnte 
Dr. Sophie Borges mit finan-
zieller Hilfe des Freundeskreis 
Schloss Eutin e.V. Sammlungs-
stücke erwerben, die das Schloss 
wieder als Sommerresidenz aus-
statten und die Säle in ihrer his-
torischen Funktion anschaulich 
machen. Das kostbare Eisservice 
aus der Zeit um 1800 ist eines 
davon. Zusammen mit der wert-
vollen Ausstattung an Porzellan 
der Königlichen Porzellanmanu-
faktur und Gläsern aus dem aus-
gehenden 19. Jahrhundert wird 
das Speisezimmer von Schloss 
Eutin als Ort für jene sommer-
lichen Diners bei Hofe sichtbar, 
die hier stattfanden.

Pilgern durch  
den Eutiner Schlossgarten

Eutin (t). Der Urlaub ist viel-
leicht schon vorbei, der Som-
mer geht auf seine letzte Etap-
pe. Womöglich stehen beruflich 
oder privat Entscheidungen an, 
wohin es gehen soll? Auf einem 
Pilgerweg – und sei er auch nur 
in der Nachbarschaft – fällt es 
leichter, sich darüber Gedan-
ken zu machen. Wer einen kla-
ren Kopf bekommen und Kraft 
tanken will, kann dies beim 
Pilgern im Eutiner Schlossgar-
ten. Dazu lädt der Kirchenkreis 
Ostholstein am Sonnabend, 30. 
August, ein. Pilgerbegleiter Tho-

mas Lafrentz nimmt Interessierte 
um 15 Uhr mit auf einen rund 
zwei Kilometer langen Rundweg, 
der am Taufbrunnen im Garten 
am frischen Wasser hinter dem 
Evangelischen Zentrum in der 
Schloßstraße 13 (Eingang über 
die Stadtbucht) beginnt und an 
St. Michaelis nahe am Ausgangs-
punkt endet. Während der 90mi-
nütigen Wanderung halten die 
Pilger mehrfach an, um die Natur 
zu erleben oder einen geistlichen 
Impuls zu hören. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Handarbeitsgruppe 
„Kreative Träume“

Schönwalde (t). In gemütli-
cher Atmosphäre die Seele 
baumeln lassen, sich in netter 
Umgebung unterhalten und 
dabei vielleicht stricken, spin-
nen oder häkeln. Das bietet die 
Handarbeitsgruppe „Kreative 
Träume“ in Schönwalde. „Es 
ist egal ob jung oder alt, weib-
lich oder männlich, groß oder 
klein, wir möchten uns austau-

schen mit Strickmustern oder 
auch mal den Alltag verges-
sen“, teilt die Kirchengemeinde 
Schönwalde mit. Man trifft sich 
mittwochs von 16.30 bis 18.30 
Uhr in einer netten Runde zum 
Handarbeiten oder Upcycling 
von alten Kleidungsstücken, 
die nächsten Male am 3. und 
17. September sowie am 1. und 
15. Oktober.

Eis und sommerliche Desserts bei Hofe

Dieses Eisservice und die Eiskultur bei Hofe werden am 31. August 
vorgestellt. Foto: Martina Denker/Stiftung Schloss Eutin

Pilgern kann zu einem klaren Kopf verhelfen. � Foto: KKOH/Heinen

Straßenfest  
der Feuerwehr Neudorf

Eutin (t). Auch in diesem Jahr lädt 
die Freiwillige Feuerwehr Neudorf 
zu ihrem traditionellen Straßenfest 
ein – los geht’s am Sonnabend, 
30. August, ab 13 Uhr am Ge-
rätehaus in der Teichstraße. Auf 
die großen und kleinen Besuche-
rinnen und Besucher wartet ein 
buntes Programm. Die beliebten 
Wasserspiele und der Actiontun-
nel sollen für strahlende Kinder-
augen sorgen, während in der 
„Schatzkammer“ vor allem die 
jüngsten Gäste auf kleine Preise 
und Überraschungen hoffen dür-
fen. Ein weiteres Highlight ist die 
Simulation eines Zimmerbrandes. 
Bei der Übung können die Zu-
schauerinnen und Zuschauer erle-
ben, wie wenig man bei dichtem 

Rauch noch sieht und wie schnell 
man dann die Orientierung ver-
liert. Wer mag, kann gemeinsam 
mit einem Atemschutzgeräteträ-
ger durch den vernebelten Raum 
gehen und einen Eindruck davon 
bekommen, was Rauch im Einsatz 
bedeutet. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt: Im gemütli-
chen Biergarten gibt es kühle Ge-
tränke, Leckeres vom Grill, Kaffee 
und Kuchen. 
Ab dem späten Nachmittag ver-
wandelt sich das Fest langsam in 
ein stimmungsvolles abendliches 
Beisammensein, bei dem man 
den Tag in geselliger Runde bei 
Lichterketten und Sommerflair 
entspannt im Biergarten ausklin-
gen lassen kann.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Eutin-Sielbeck (t). Ein Pro-
gramm mit Folkmusik aus ganz 
unterschiedlichen Ländern ist 

am Sonntag, 31. August, um 19 
Uhr in der Veranstaltungsreihe 
„Kultur im Jagdschlösschen“ in 

Eutin-Sielbeck zu erle-
ben. Unter dem Motto 
„Frisch gezupft – Folk 
vom Fass, frisch einge-
schenkt“ spielen zwei 
Ensembles aus Osthol-
stein. Ralf Götz, Wolf-
gang Springer (Gitarre 
und Gesang) und Signe 
Moritzen (Fiddle) sind 
mit Folk und Americana 
von Neil Young, Gorden 
Lightfoot, Gillian Welch, 
Simon & Garfunkel und 
andern zu hören. Das 
Duo Knuppene (norwe-
gisch die Schätzchen) 
besteht aus Ruth und Ralf Götz, Wolfgang Springer (Gitarre und Gesang) und Signe Mo-

ritzen (Fiddle) spielen Folk und Americana. Foto: Wolfgang Springer

„Frisch gezupft“ im Jagdschlösschen

Christopher Sindt und lässt seit 
2002 instrumentale Musik aus 
Skandinavien und Finnland auf 
Klarinetten, Flöten und vielerlei 
Zupfinstrumenten erklingen. Sie 
spielen Mittsommertänze, Hoch-
zeitswalzer, alte Kirchenlieder, 
wehmütige Weisen, isländische 
Eigenbröteleien und finnische 
Tangos. Weitere Musikbeiträge 

sind in Planung. Karten zum 
Preis von 22 Euro gibt es an der 
Abendkasse, online bei event-
frog.de und in der Tourist-Info 
Eutin, Markt 19, Telefon: 04521-
709734 sowie bei der Malenter 
Touristinformation, Bahnhofstra-
ße 3, Telefon: 04523-9842730. 
Einlass und Abendkasse begin-
nen um 18.30 Uhr.

Auch dabei ist das Duo „Knuppene“. 
Foto: hfr

Eutin (aj). Mit beschaulicher 
Ruhe hatten Cornelia und Thors-
ten Maaß nicht gerechnet, als sie 
vor über 20 Jahren ihr Einfami-
lienhaus in der Charlottenstraße 
erwarben: „Man weiß, was einen 
erwartet, wenn man in der Stadt 
wohnen möchte“, sagt Cornelia 
Maaß pragmatisch. Vorbeifah-
rende Autos und die stete Ge-
räuschkulisse der nahen Lübe-
cker Landstraße sind für sie nicht 
der Rede wert. Seit aber nach der 
Sanierung der Straße eine Boden-
schwelle direkt vor ihrem Haus 
für weniger Geschwindigkeit bei 
der Durchfahrt sorgen soll, wird 
der Lärm, den Fahrzeuge mit La-
dung verursachen, wenn sie über 
die Tempobremse rumpeln, ein 
echtes Problem: „Es trübt einfach 
unsere Lebensqualität“, schildern 
das Ehepaar. Besonders laut wird 
es, wenn Busse, Lkw mit Ladung 
oder Pkw mit Anhänger über die 
Schwelle fahren. Und die Fre-
quenz der passierenden Vehikel 
ist hoch. 
„Wir haben das erst einmal hin-
genommen, aber dauerhaft war 
es so belastend, dass wir Kontakt 
mit dem Bürgermeister aufge-
nommen haben“, berichtet Cor-

nelia Maaß. Im Mai 2023 schreibt 
sie an Sven Radestock, schildert 
das Problem und schlägt einen 
Ortstermin vor. Der Bürgermeis-
ter signalisiert zunächst Verständ-
nis, verweist dann in seiner Ant-
wort aber auf die Wirksamkeit 
von Erhebungen in der Fahrbahn, 
wenn es um Geschwindigkeits-
reduzierung geht, und nennt 
Dänemark als Beispiel. Er führt 
außerdem an, dass es in der Stadt 
häufig Unmut wegen überhöhter 
Geschwindigkeit gebe, Cornelia 
Maaß mit ihrer Kritik aber ein 
Einzelfall sei: „Es betrifft die vier 
anliegenden Haushalte“, erklärt 
Cornelia Maaß. 
Ihre Nachbarn zur Rechten, die 
zum reporter-Gespräch dazusto-
ßen, bestätigen ihre Erfahrungen. 
Inzwischen sind zwei Jahre ver-
strichen und von Gewöhnung 
kann keine Rede sein. Schlafen 
bei offenem Fenster ist kaum 
möglich, Terrasse und Wände vi-
brieren. „Wofür?“, fragt Thorsten 
Maaß. Die Erhebung liegt kurz 
vor der Kreuzung mit der Lübe-
cker Landstraße, wer in diese 
Richtung fährt, bremse ohnehin 
ab und viele Fahrzeuge, die von 
der Lübecker Landstraße einbie-

„Der Lärm macht mürbe“
Eine Bodenschwelle in der Charlottenstraße belastet die Nachbarschaft

gen, nähmen trotz des „Hügels“ 
Fahrt auf: „Es ist eine Verkehrsbe-
ruhigung in Anführungsstrichen“, 
so Maaß. Was ihn besonders ent-
täuscht: „Ich hätte erwartet, dass 
jemand von der Stadt kommt, 
sich das ansieht und anhört, 
und dass man gemeinsam über-
legt, wie man das Problem lö-
sen kann.“ Während er das sagt, 
fahren vor dem Haus die Autos 

über die Erhebung: „Das stört gar 
nicht, es sind wirklich die gro-
ßen Fahrzeuge und die Anhänger 
mit Beladung – und von denen 
gibt es viele – über die wir hier 
reden“, merkt Cornelia Maaß er-
neut an.
Ihre Hoffnung: „Vielleicht kön-
nen wir das Thema ja doch noch 
einmal ins Bewusstsein der Ver-
antwortlichen rufen.“

Wenn über diese Erhebung beladene Anhänger und große Fahrzeuge 
rumpeln, wird es richtig laut. Foto: Jabs
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Jagdschein-Ausbildung
„Die Jägerausbildung Ostholstein GbR“

Beginn: 18.09.2025, 19:00 Uhr, Ende: April - Mai 2026
Der Lehrgang �ndet in der Waldorfschule in Lensahn statt.

Unser Ausbilderteam Dirk Bacher, Klaus Ruske, A. Mittelstädt,
Enrico Kossak, Henning Voigt und Eckhard Ott wird Sie bis

zum Prüfungsabschluss in Theorie und Praxis betreuen.
Wenige restliche Plätze vorhanden.

Anmeldung und nähere Information bei Eckhard Ott
Tel. 04363 901710, Mobil 0171 1807562
E-Mail: jaegerausbildung-OH@gmx.de
Internet: www.jaegerausbildung-oh.de

Eutin (aj). Den Menschen ver-
kaufen, was sie zum Basteln, 
Werkeln, Kreativsein brauchen – 
in einem eigenen Laden, diesen 
Plan hatte Andrea Petersen schon 
als Vierzehnjährige: „Damals 
habe ich gesagt: Ich mache mal 
einen Bastelladen auf!“ Zunächst 
aber folgte sie dem Rat der Eltern 
und erlernte einen soliden Beruf: 
„Ich habe eine Ausbildung zur 
Erzieherin absolviert“, erzählt 
sie. Menschen und Basteln, das 
stand auch hier im Fokus. Andrea 
Petersen nutzt ihre Zeit, sammelt 
Wissen und Erfahrungen. Ihren 
Traum vom eigenen Fachgeschäft 
verliert sie dabei nicht aus den 
Augen und als sie nach der Ge-
burt ihrer Tochter in Elternzeit ist, 
legt sie los: „Ich wusste einfach: 
Wenn ich es jetzt nicht angehe, 
kehre ich nach der Pause in den 
Beruf zurück und dann wird es 
ganz schwer, meinen Wunsch zu 
verwirklichen“, erinnert sie sich. 
Sie schreibt an ihrem Konzept, 
kontaktiert Krankenkassen, sitzt 
mit Baby bei den Banken. Wie sie 
das mit dem Kind machen wolle, 
will ein Banker wissen. „Da habe 
ich geantwortet: ‚Würden Sie das 
auch einen Mann fragen?‘“, sagt 
sie heute mit breitem Lächeln. 
Professionalität, Beharrlichkeit 
und Durchsetzungskraft zahlen 
sich aus: Sie eröffnet ihren „Pin-

selbär“ in Neustadt. 
25 Jahre liegt das nun 
zurück und das heißt: 
Andrea Petersen hat ei-
nen Anlass, so richtig zu 
feiern. Und das tut sie: 
„Ich habe meine Wegbe-
gleiter zu einer internen 
Sause eingeladen“, verrät 
sie. Und natürlich be-
geht sie das silberne Ju-
biläum auch mit denen, 
die in ihrer persönlichen 
Erfolgsgeschichte eine 
Hauptrolle spielen – den 
Kundinnen und Kunden. 
Von Montag, 1. Septem-
ber, bis Sonnabend, 6. 
September, kann man den 
Einkauf bei „Kunst & Kre-
ativ“ in der Weidestraße 
32 – 34 mit einem Dreh 
am Glücksrad verbinden. 
Viele hochwertige Preise 
warten. Hauptgewinn ist 
ein Gutschein für einen erholsa-
men Aufenthalt im Landgasthaus 
„Kremper Krug“, mit dem rich-
tigen Schwung und ein wenig 
Unterstützung von Fortuna kann 
man sich zudem über Gutschei-
ne von „Küsten Kosmetik“ und 
natürlich Bastelwerkzeug und 
-material freuen. „Die Lieferan-
ten haben mir wirklich mega 
Preise zur Verfügung gestellt“, 
freut sich Andrea Petersen. 

„Kunst & Kreativ“ – 25 Jahre Basteln mit Andrea Petersen:

„Ich habe immer noch richtig Bock!“

Seit ihren Anfängen flicht und 
pflegt sie ein starkes Netzwerk. 
Und auch der „reporter“ hat An-
teil an ihrem Vorwärtskommen: 
„Verleger Uwe Muchow hat 
mich sehr unterstützt, regelmä-
ßig konnte ich Basteltipps plat-
zieren“, erinnert sie sich. Seit 
2007 setzt sie auf die Kraft einer 
Einkaufsgemeinschaft und geht 
mit „Kunst & Kreativ“ ins Fran-
chising. Dafür braucht sie eine 
größere Ladenfläche, die sie in 
Eutin findet, wo sie sich bis heu-
te wohlfühlt. Schnell macht sie 
sich einen Namen in der Regi-
on: „Alles lief prima. Und dann 
kam Corona“, so Petersen. Die 
Menschen basteln zwar, doch 
viele bestellen während des 
Lockdowns, was nötig ist, im In-
ternet. Andrea Petersen aber ist 
zäh und willensstark. Sie bietet 
Qualität und weiß, wie wichtig 
es ist, Materialien live zu sehen 
und anzufassen. Dazu kommt 
die fundierte Profi-Beratung. 

Und – ganz wichtig: Inspiration. 
In ihrem Geschäft wimmelt es 
von anschaulichen Bastel-Bei-
spielen für jede Gelegenheit von 
der Schultüte bis zum Gipsguss: 
„Und die Freude am Einkauf vor 
Ort kommt wieder“, beobach-
tet die erfahrene Geschäftsfrau. 
Ihren Leitspruch hat sie von der 
Oma: „Sie hat gesagt: Nichts 
wird so heiß gegessen, wie es ge-
kocht wird“, erzählt sie und sie 
weiß: „Das stimmt, es gibt immer 
eine Lösung.
 Die positive Einstellung hat ihr 
über manches Tief hinwegge-
holfen und so kann sie bis heu-
te sagen: „Mein Lieblingsplatz 
ist mein Laden, ich bin so gern 
hier und habe immer noch rich-
tig Bock!“ Auch aufs Basteln. Sie 
hat ein Faible für Papierarbeiten 
und gerade hat sie Kissen und 
T-Shirts geplottet. Mit fröhlichen 
Botschaften und in Farben, die 
strahlend gute Lauen machen. So 
wie die Chefin selbst.

Vor 25 Jahren hat Andrea Petersen ihr eigenes Bastelgeschäft eröffnet, in der 
nächsten Woche dreht sich in Eutin beim Einkauf das Glücksrad. Foto: Jabs

Blut spenden in Bosau
Hutzfeld (t). Der DRK-Orts-
verein Bosau lädt am Don-
nerstag, 4. September, zu 
seiner nächsten Blutspende-
aktion ein. Freiwillige wer-
den gebeten, sich zwischen 
15 und 19 Uhr einen halben 
Liter Blut abzwacken zu las-
sen. Der Blutspendetermin 
findet in der Fritz-Latendorf-
Halle, An der Turnhalle, 
in Hutzfeld statt. Spender 
können sich einen Termin on-

line auf www. blutspende.de 
oder telefonisch unter 0800-
1194911 reservieren. Aber 
auch jeder Spender, der sich 
spontan entschließt zu kom-
men, ist herzlich willkom-
men. Denn jede Spende zählt 
und rettet Leben!“, betont 
Ines Sprock vom DRK-Team-
vorstand. Auf die Teilnehmer 
wartet außerdem ein reich-
haltiger Imbiss und leckere 
Schinkenbrote.
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg Graaf-Baumaschinen.de

Eutin (aj). Noch ist die Strand-
tasche nicht ins Winterlager ge-
wandert, da steht Weihnachten 
in Eutin schon auf der Agenda. 
Weil eine stimmungsvolle und 
auch für den Handel und die 
Stadt erfolgreiche Lichterzeit gut 
geplant sein will, haben die Pro-
fis der Eutin Tourismus GmbH 
gemeinsam mit Geschäftsleuten 
und Schaustellern in zwei Work-
shops Ideen gesammelt, wie die 
„Lichterstadt 2025“ weihnacht-
lich gerahmt werden kann. 
Auf dem Innenstadtforum von 
Stadt, WVE und Tourismus GmbH 
im Juli stand dann ein Blick auf 
die Adventwochen auf der Tages-
ordnung:  Der Weihnachtsmarkt 
zwischen Schloss und Schlosster-
rassen soll auch in diesem Jahr 
Jung und Alt anziehen: „Zusätz-
lich wollen wir mit drei weite-
ren Weihnachts-Hotspots einen 
kompletten Rundlauf durch die 
Stadt anregen“, erläuterte Torsten 
Medloff vom Veranstaltungsteam 
der Tourismus GmbH.
Aufgewertet werden soll der Wis-
serplatz. Dort stand im vergange-
nen Jahr zwar ein Lichtobjekt, es 
gab aber kaum Anreiz, länger zu 
verweilen. Den will man in der 
kommenden Vorweihnachtszeit 
schaffen: Mit Buden, Sitzgele-
genheiten und einem Kinderka-
russell, wie Medloff ankündigte. 

Damit wird auch ein direkter 
Bezug zur Stadtbucht erreicht. 
Geplant ist zudem, auf dem 
Markt die vorweihnachtlichen 
Treffs von „Brauhaus“ und „to-
huus“ enger zusammenrücken 
zu lassen und für das „Stumpfe 
Eck“, „Markt 17“ und die „Bä-
ckerslüüd“ einen ähnlichen An-
laufpunkt einzurichten. In der 
Peterstraße schließlich soll es 
zusätzliche Stehtische und Weih-
nachtsbäume geben. Ein Vorteil 
dieses Konzeptes sei, dass es in 

Weihnachten ist in Planung
Vier Hotspots und Lichter-Patenschaften sollen die Lichterstadt ergänzen

Heute: Letzte Runde 
Lagerfeuerlieder

Malente (t). Die beliebte Ver-
anstaltungsreihe „Lagerfeuerlie-
der“ am Strandbad am Dieksee 
in Malente geht am heutigen 
Mittwoch, 27. August, um 18.30 
Uhr für dieses Jahr in die letzte 
Runde.
Mit Sand zwischen den Zehen 
und einem kühlen Getränk in 
der Hand sind die Lagerfeuer-
lieder der perfekte Ausklang 
eines warmen Spätsommertags. 
Die Malenter Musikerin Lene 
Krämer lädt nochmal mit hand-
gemachten Gitar-
renklängen zum 
Mitsingen ein, 
während das knis-
ternde Lagerfeuer 
die untergehende 
Sonne ablöst, die 
in spektakulären 
Farben im Was-
ser des Dieksees 
versinkt. An die-
sem Abend darf 
und soll selbst-
verständlich auch 
wieder mitge-
schunkelt und 
mitgesungen wer-
den. Die Songtex-
te werden dafür 
von der Malente 
Tourismus- und 

Service GmbH (MaTS) kopiert 
und an alle Gäste verteilt. Wer 
eine eigene Picknickdecke hat, 
kann diese gerne mitbringen. 
Alle anderen können sich – so-
lange der Vorrat reicht – eine 
Decke ausleihen. Kühle Ge-
tränke werden während der 
zweistündigen Veranstaltung 
verkauft.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für 
die Künstlerin geht während des 
Konzerts der Hut rum.

Freie Plätze für Flohmarkt
in Neudorf

Eutin (t). In der Schweriner, Rosto-
cker und Wismarer Straße in Eutin-
Neudorf darf am Sonntag, 31. Au-
gust, nach Herzenslust gestöbert 
und gefeilscht werden: Die Nach-
barschaft lädt von 9 bis 14 Uhr 
zum „4. Haus- und Hofflohmarkt“ 
ein. An den über 25 Ständen fin-
det sich mit Sicherheit das eine 
oder andere Schnäppchen und 
so manches Schätzchen, auf das 
Sammler vielleicht lange gewartet 

haben. Kinder können den Spiel-
platz vor Ort nutzen, während 
die Erwachsenen die Trödelstände 
durchforsten. Gegen Hunger und 
Durst halten die Event-erprobten 
Nachbarn Getränke, Waffeln und 
Grillwurst bereit.
Noch sind auch paar Standplätze 
auf dem Spielplatz frei. Anmel-
dung nimmt Julia Praetorius unter 
Telefon 0152-52000484 entge-
gen. Zusätzlich wird es eine Haus-
haltsauflösung in der Schweriner 
Straße 17 geben.

Auch in diesem Jahr gibt es die „Lichterstadt“ und den Weihnachts-
markt am Schloss. Zusätzliche Highlights sind geplant.  Foto: Jabs

„Mit jedem Ton ein Glückshormon“ – so lautet 
Lene Krämers Motto. Foto: freesemedia

den kommenden Jahren passend 
zur Lichterstadt in viele Richtun-
gen weiter wachsen könne, wie 
Keller und Medloff darlegten. 
In 2025 ist auf jeden Fall auch 

der Weihnachtszug wieder am 
Start. Dafür, dass er durch stim-
mungsvoll beleuchtete Straßen 
fahren kann, braucht es die fi-
nanzielle Unterstützung der 
Innenstadt. Mit komfortablem 
zeitlichem Vorlauf ist seit einigen 
Wochen die Übernahme von Pa-
tenschaften für die Lichterketten-
überspannung in der Innenstadt 
möglich. 
Alle Interessierten, ob Privatper-
son oder Unternehmen, haben 
im Rahmen des Projektes „Ge-
meinsam Eutin erleuchten“ die 
Möglichkeit, eine Patenschaft für 
die Überspannungen zu über-
nehmen. Über 50 eigens ange-
fertigte Leuchtelemente werden 
an 39 Standorten in der Peterstra-
ße, am Markt, in der Königstraße, 
Twiete und Am Rosengarten eine 
vorweihnachtliche Stimmung in 
die Stadt zaubern. Alle Informa-
tionen rund um die Anmeldung 
als Pate sind auf der Internetseite 
eutin-weihnachtsbeleuchtung.de 
zu finden.
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Nur vom 24.08. bis 06.09.2025:

35 . Woche. Gültig ab 27.08.2025

* Das Sammeln von Euros 
 ndet in der Form von Bonus-Guthaben 
statt. Barauszahlung nicht möglich. Für Einschränkungen und Bedin-
gungen siehe Information auf dem jeweiligen Coupon in der REWE 
App. Voraussetzungen sind eine Registrierung im REWE Kunden-
konto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Nutzungsbedingungen 
siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen/

Nur vom 24.08. bis 06.09.2025:

Gültig ab 27.08.2025Gültig ab 27.08.2025

* Das Sammeln von Euros 
 ndet in der Form von Bonus-Guthaben 
statt. Barauszahlung nicht möglich. Für Einschränkungen und Bedin-
gungen siehe Information auf dem jeweiligen Coupon in der REWE 
App. Voraussetzungen sind eine Registrierung im REWE Kunden-
konto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Nutzungsbedingungen 
siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen/

10 % Bonus 
auf Nudeln, Reis, 
Getreide und 
Hülsenfrüchte!*

Wagner 
Big City 
Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-
Pckg.
(1 kg = 4.70)

Aktion

1.88

   

Kölln
Schoko 
weniger 
Zucker
Hafer-Müsli   
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 5.53)

Aktion

2.49

   

Fürst von
Metternich 
Sekt   
Riesling,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.99)

Aktion

5.99

   

Milkana
Frischeschale Sahne   
Schmelzkäse,
je 190-g-Pckg.
(1 kg = 10.47)

Aktion

1.99

   

Haribo
Fruchtgummi   
versch. Sorten,
je 750-g-Dose

   

Kölln
Schoko 
weniger 
Zucker
Hafer-Müsli

Coppenrath & 
Wiese 
Cafeteria 
fein & sahnig 
Donauwelle   
tiefgefroren,
je 550-g-Pckg.
(1 kg = 6.89)

Aktion

3.79

   

Knorr 
Salat Krönung   
versch. Sorten,
ausreichend 
für 5 x 90 ml,
je 5er-Pckg.

Aktion

0.99

   

Magnum
Stieleis   
versch. Sorten,
je 6 x 100-ml-Pckg.
(1 l = 5.48)

Aktion

3.29

   

Deutschland:  
Mirabellen   
Kl. I,
je 350-g-Schale
(1 kg = 6.34)

Aktion

2.22

   

Marokko:  
Cherry 
Romatomaten   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.16)

Tiefpreis 

0.79

   

Deutschland:  
Kohlrabi⁶   
Kl. I,
je St.

Aktion

0.45

   

Kinder
Bueno   
je 10 x 21,5-g-Pckg.
(1 kg = 13.91)

Aktion

2.99

   

Saint Agur
frz. Weichkäse mit 
Blauschimmel, 
60% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

1.79

   

Neuburger   
österreichische 
Spezialität,
je 100 g

Aktion

1.99

   

Schweine-Schnitzel 
aus der Oberschale, 
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

0.88

   0,10 € 
Bonus

0,40 € 
Bonus

1,00 € 
Bonus

0,20 € 
Bonus

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

4.49

   

0,30 € 
Bonus

0,20 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,20 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

KW  35  –  TZ_NO(HH)-KW35-2025_HGF1  –  52003801    25.08.2025 08:51  –  100 

Reporter-Leser-Reisen:

Eutin (t).  Weltklasse-Kunst 
vom Feinsten genießen unsere 
Leser*innen bei der Kunst-Week-
end-Sonder-Reise direkt ab Eutin 
nach Potsdam und Berlin vom 8. 
bis 9. November 2025 zum Son-
derpreis von nur 199,90 Euro mit 
Europas derzeit spektakulärstem 
Kunst-Museum in Potsdam mit 
dem Barberini-Museum mit der 
sensationellen Welt-Ausstellung 
der in Europa einmaligen Impres-
sionisten-Ausstellung von Hasso 
Plattner im „Barberini“ mit über 

100 Meisterwerken von Claude 
Monet, Auguste Renoir, Camille 
Pissarro und vielen anderen.
Bereits am späten Vormittag des 
Anreisetages sind unsere Gäs-
te exklusiv zu Gast in der welt-
berühmten Liebermann-Villa 
in Traumlage am Wannsee. Bei 
einer spannenden Audio-Guide-
Führung mit dem Handy erfahren 
unsere Leser viel Wissenswertes 
über die 154 ausgestellten Werke 
und finden Zeit zum herrlichen 
Garten-Bummel auf 7000 Quad-

ratmetern des Villenge-
ländes direkt am See. 
In der Bundeshaupt-
stadt lockt sodann am 
Sonntag auf der Mu-
seums-Insel die „Alte 
Nationalgalerie“ mit 
der gerade neu eröff-
neten grossen Sonder-
Ausstellung „The Scharf 
Collection“ mit einma-
ligen Meisterwerken 
von Manet, Monet, 
Renoir, Degas, Cezan-
ne, Grosse und Goya.  
Bei allen drei Museen 

gelangen unsere Leser ohne War-
teschlangen inklusive Eintritt zu 
festen Zeiten in die Sonder-Aus-
stellungen.
Residieren werden die Gäste im in-
ternationalen First-Class-Hotel mit 
großzügigem Schlemmer-Früh-
stück vom Buffet in der Schlösser-
stadt Potsdam in Best-Lage direkt 
am Templiner See mit Hallenbad 
und Sauna, die Busfahrt im 4-Ster-
ne-Reisebus erfolgt ab direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour.  In al-
len drei Museen sind die Eintritts-

gelder im Reisepreis enthalten 
und unsere Leser können direkt 
und ohne Warteschlangen zu fes-
ten Einlasszeiten die Museen mit 
unserem perfekten Leser-Reisen-
Service besuchen. Anmeldun-
gen zu dieser ganz besonderen 
Zusatz-Kunst-Reise sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eutin, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet un-
ter leserreisen.der-reporter.info.

Welt-Kunst in Potsdam mit Barberini-Museum 
Auch dabei: Liebermann-Villa und „Alte Nationalgalerie“ mit neuer Welt-Ausstellung 

Welt-Kunst vom Feinsten erwartet unsere 
Leser in Potsdam und Berlin.   Fotos: hfr

Die berühmte Liebermann-Villa am Wannsee entdecken unsere Le-
ser in Traum-Lage direkt am See.
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

 

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt 
es besonders attraktive Angebote: 
Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

27.8.2025 - 31.8.2025

-Anzeige-

Sommerfest bei „expert“ Neustadt
Ein Tag voller Aktionen, Spaß und Gewinnchancen

Neustadt (t). Am Sonnabend, 
30. August, verwandelt sich ex-
pert Neustadt, Sierksdorfer Straße 
26, in ein buntes Erlebnisgelände 
für die ganze Familie. Zwischen 
9 und 18 Uhr erwartet die Kun-
den ein vielseitiges Programm 
mit Mitmachaktionen, unterhalt-
samen Vorführungen und attrak-
tiven Gewinnmöglichkeiten – 
drinnen wie draußen.
Natürlich gibt es auch jede Men-
ge Technik zu entdecken: Bei ei-
ner Kaffeevorführung von Miele 
gibt es Tipps für den perfekten 
Kaffeegenuss, und auf einer ei-
gens eingerichteten Teststrecke 
können E-Scooter ausprobiert 
werden. Gaming-Fans dürfen 
sich auf das FC25-Turnier (ehe-
mals FIFA) freuen - die Voranmel-
dungen hierfür laufen bereits.
Sportlich wird es beim außerge-

wöhnlichen Waschmaschinen-
Torwandschießen: Wer den Ball 
zielsicher durch die Öffnung 
einer Waschmaschinentrommel 
befördert, hat die Chance, eine 
hochwertige Waschmaschine zu 
gewinnen.
Ein weiterer Höhepunkt ist das 
große Gewinnspiel im Fach-
markt. Hierbei gilt es, eine kniff-
lige Schätzfrage zu beantworten.  
Wer der richtigen Lösung am 
nächsten kommt, gewinnt den 
Hauptpreis – einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 500 Euro.
Zusätzlich gibt es nur am Tag des 
Sommerfests ein exklusives Lie-
ferangebot: Ab einem Einkaufs-
wert von 300 Euro erfolgt die 
Lieferung (Standard) im Umkreis 
von 25 Kilometern kostenlos.
Für gute Stimmung und herzhaf-
ten Genuss sorgt die Feuerwehr 

Neustadt, die mit Einsatzfahrzeu-
gen vor Ort ist.  
Besucher können diese aus 
nächster Nähe bestaunen und 
sich gleichzeitig mit einer frisch 
gegrillten Bratwurst stärken. Der 
Erlös kommt vollständig der Feu-
erwehr zugute.
Wer Lust auf süße Leckereien hat, 
wird beim frischen Waffelbacken 
fündig. Der Clou: Jeder zahlt, 
was er möchte, und unterstützt 
damit die Feuerwehr Neustadt.  
Für erfrischende Momente sorgt 

zudem die Slush-Eis-Station.
„Unser Sommerfest soll ein Tag 
zum Erleben und Mitmachen sein 
– mit tollen Aktionen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Besonders freut es uns, dass wir 
mit einigen Programmpunkten 
die Arbeit der Feuerwehr Neu-
stadt unterstützen können“, sagt 
Michael Warstatis, Marktleiter 
expert Neustadt. „Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit unseren 
Kundinnen und Kunden einen 
besonderen Tag zu verbringen.“

Michael Warstatis, Marktleiter expert Neustadt, freut sich auf viele 
Besucher.                                                      Fotos: Frauke Szameitat

expert Neustadt lädt am 30. August zum großen Sommerfest ein.

Linienbusse: 

Fahrplanwechsel  
am 8. September

Eutin (t). Am Montag, 8. Septem-
ber, findet im Kreis Ostholstein 
ein umfangreicher Fahrplan-
wechsel im Linienbus-Verkehr 
statt. Betroffen hiervon sind die 
Linien 6 (Stadtbus Eutin), 500, 
501, 502, 503, 506, 507, 510, 

514, 520, 531, 535, 540, 543, 
544, 559, 576 und 577. 
Die konkreten Änderungen der 
genannten Linien lassen sich 
auf der Internetseite des Krei-
ses Ostholstein auf www.kreis-
oh.de/fahrplanwechsel abru-
fen. Die Verkehrsunternehmen 
Norddeutsche Verkehrsbetriebe 
(www.norddeutsche-verkehrs-
betriebe.de) und Autokraft 
(www.dbregiobus-nord.de) stel-
len auf ihren Internetseiten in 
Kürze sämtliche Fahrpläne als 
PDF-Datei zur Verfügung. 
Individuelle Informationen und 
Auskünfte zum Fahrplanange-
bot sind auch online auf www.
nah.sh erhältlich. 
Für das mittlere und südliche 
Kreisgebiet sind außerdem ge-
druckte Fahrplanhefte erschie-
nen. Diese sind in den Tou-
rismusbüros sowie Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen erhält-
lich.
Fahrgäste werden gebeten, sich 
rechtzeitig vor Fahrtantritt über 
den neuen Fahrplan zu infor-
mieren.
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Samstag, 30. August 9-18 Uhr

GROSSES SOMMERFEST
bei expert Neustadt

 • Kaffeevorführung Miele • E-Scooter Teststrecke
• FC25 Turnier • Waschmaschinen Torwandschießen

• Gewinnspiel im Fachmarkt • Feuerwehr Neustadt stellt sich vor 
• Waffelbacken • Slush Eis Vorführung

BEACHTEN SIE 
AUCH UNSERE

AKTUELLE BEILAGE

KOSTENLOSE
LIEFERUNG*LIEFERUNG

NUR AM 30.08.

* Standard Lieferung im Umkreis von 25km ab einem Waren wert von 300,- € kostenlos
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geö�net 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

Holsteiner Spezialitäten

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Baumwanderung: 

„Unsere Freunde, die Bäume“
Schönwalde (t). Am Freitag, 5. 
September, findet um 14 Uhr eine 
Führung statt zum Thema Bäume. 
„Auf dem Erlebnisraum-Gelände 
rund um den historischen Pfarr-
hof finden sich viele gewaltige 
und besondere Baumgestalten, 
aber auch eine Vielfalt kleinerer 
und unauffälliger Baumarten.“, 
so die Biologin Dr. Katrin Ro-
mahn. Auf der ca. zweitündigen 
Wanderung lernen wir die Bau-
marten kennen: woran erkenne 
ich sie, wo kommen sie von Na-
tur aus vor, wie ist ihre Ökologie, 

welche Netzwerke spinnen sie, 
und für welche Tierarten sind sie 
als Lebensraum besonders wich-
tig? Auch die Wirkungen des 
Klimawandels auf unsere Wald-, 
Garten- und Parkbäume werden 
Thema sein. Zudem erfahren wir 
interessante Dinge über die forst-
liche Nutzung und die Bedeu-
tung der Bäume in Mythologie 
und Sagen. Der Treffpunkt ist vor 
dem Gemeindehaus, Jahnweg 2, 
in Schönwalde. Die Teilnahme 
kostenlos, Spenden für den Natu-
rerlebnisraum erwünscht.

Im Naturerlebnisraum Historischer Pfarrhof Schönwalde kann man 
alte, beeindruckende Baumgestalten erleben: hier eine alte Esche 
und Rosskastanien rund um die Pfarrscheune.             Foto: Romahn

Fortsetzung der Bauarbeiten und Verkehrsregelungen:

Erneuerung der Trinkwasserleitung in Schönwalde 
Sierksdorf (t). Der Zweckver-
band Ostholstein (ZVO) erneuert 
derzeit die Trinkwasserleitung in 
der Ortsdurchfahrt Schönwal-
de am Bungsberg (L57). Neben 
der Hauptleitung werden auch 
Leitungen in den Nebenstraßen 
„Alter Töpferweg“, „Am Ruhsal“ 
sowie Hausanschlussleitungen 
erneuert. In der „Eutiner Straße“ 
und in Teilen der „Oldenburger 
Straße“ bis kurz vor der Tankstel-
le auf Höhe der „Rosenstraße“ 
ist die neue Hauptleitung bereits 
verlegt. Es fehlen noch rund 200 
Meter bis zum Kreuzungsbereich 
„Oldenburger Straße/Milchstra-
ße“ sowie etwa 90 Meter der 
Leitung „Am Ruhsal“ bis zur 
Anschlussstelle in der „Bungs-
bergstraße“. Aktuell werden die 
Hausanschlüsse und Stichwege 
im fünften Bauabschnitt zwi-
schen „Am Lachsbach“ und „Am 
Ruhsal“ umgeschlossen. Die Fer-
tigstellung dieses Bereichs ist für 
Ende September 2025 geplant. 
Danach wird die Durchfahrt von 
Kasseedorf kommend bis „Am 
Ruhsal“ und wieder uneinge-
schränkt möglich sein. Die Bau-
stelle musste am 3. Juli 2025 vo-
rübergehend eingestellt werden, 
um die Verkehrssicherung an die 
Anforderungen anzupassen und 
einen sicheren Ablauf der wei-
teren Arbeiten zu gewährleisten.
Um die Sicherheit aller Beteilig-
ten und einen zügigen Baufort-
schritt zu gewährleisten, erfolgt 
die Verlegung der Hauptleitung 
abschnittsweise unter Vollsper-
rung. Polizei und Rettungsdiens-
te haben weiterhin freie Durch-
fahrt. Die Vollsperrung bleibt für 
die Dauer der Arbeiten im je-
weiligen Bauabschnitt bestehen. 
Nachgelagerte Hausanschlussar-
beiten werden – sofern möglich 
– unter halbseitiger Sperrung und 
mit Ampelregelung durchgeführt. 
Anwohnerinnen und Anwohner 
werden vom beauftragten Un-
ternehmen, AMW Stamer, recht-

zeitig schriftlich über anstehende 
Vollsperrungen und eventuelle 
Unterbrechungen der Trinkwas-
serversorgung informiert. Am 
11. August haben die letzten 
beiden Bauabschnitte begon-
nen. Abschnitt 1 reicht von „Am 
Ruhsal“ bis zur Kreuzung L216/
„Milchstraße“, einschließlich 
der Einbindungen „Rosenstraße“ 
und „Am Schönberg“, Abschnitt 
2 betrifft die Kreuzung L216/
„Milchstraße“ mit den Einbin-
dungen in die Bestandsleitung. 
Die im Abschnitt „Am Ruhsal“ 
bis Kreuzung L216/„Milchstra-
ße“ liegenden Geschäfte (Bä-
ckerei und Tankstelle) befinden 
sich während der Vollsperrung 
im Baustellenbereich. Es wird 
angestrebt, die Zufahrt zu diesen 
Geschäften möglichst aufrecht-
zuerhalten. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner der Straße „Am 
Schönberg“ werden gebeten, 
während der Bauarbeiten im 
Kreuzungsbereich ihre Fahrzeu-
ge außerhalb der Baustelle zu 
parken. Ersatzparkplätze stehen 
auf dem Edeka-Markt und dem 
Parkplatz der Schule bereit. Im 
weiteren Verlauf werden die 
Hausanschlüsse zwischen „Am 
Lachsbach“ und „Jahnweg“ fer-
tiggestellt sowie die bestehende 
Trinkwasserleitung in der Straße 
„Am Lachsbach“ an die neue 
Leitung angeschlossen. Eine 
Vollsperrung ist erforderlich. die 
Arbeiten dauern voraussichtlich 
eine Woche. Der Anschluss der 
Trinkwasserleitung am Amtsge-
bäude sowie der Umschluss der 
Hausanschlüsse bis zur Kreu-
zung „Am Ruhsal“ sind bis zum 
Ende der Sommerferien 2025 un-
ter halbseitiger Sperrung geplant. 
Nach Fertigstellung des vorher 
genannten Leitungsanschlusses 
wird die bestehende Trinkwas-
serleitung in der Straße „Am 
Schönberg“ an die neue Trink-
wasserleitung angeschlossen. 
Dies ist nur unter Vollsperrung 
möglich. Die Bauzeit beträgt 
etwa eine Woche. Die genann-
ten Ersatzparkplätze stehen den 
Anwohnerinnen und Anwohnern 
weiterhin in diesem Zeitraum zur 
Verfügung. Die Hausanschlüsse 
„Am Ruhsal“ werden anschlie-
ßend unter halbseitiger Sperrung 
mit Ampelregelung hergestellt. 
Im letzten Abschnitt wird die 
Trinkwasserleitung in der Straße 
„Am Ruhsal“ zwischen der Bä-
ckerei und „Bungsbergstraße“ 
auf voller Länge hergestellt. Auf-
grund der geringen Straßenbreite 
ist eine Vollsperrung notwendig. 
Die Arbeiten dauern voraus-

sichtlich vier Wochen. Der end-
gültige Bauablauf wird derzeit 
mit der ausführenden Baufirma 
abgestimmt. Es wird geprüft, ob 
einzelne Abschnitte parallel aus-
geführt werden können, um die 
Bauzeit und die Dauer der Voll-
sperrungen zu minimieren. Auf 
Grundlage des jetzigen Baufort-
schritts ist mit einem voraussicht-
lichen Bauende November 2025 
zu rechnen. Mit dieser notwendi-
gen Baustelle investiert der ZVO 

gezielt in die Modernisierung der 
Infrastruktur und sorgt für eine si-
chere und nachhaltige Trinkwas-
serversorgung – heute und für 
die kommenden Generationen. 
Die Baumaßnahme ist ein wich-
tiger Beitrag für die Zukunft der 
Region. Der ZVO bittet alle An-
wohnerinnen und Anwohner um 
Verständnis für die unvermeidba-
ren Einschränkungen und dankt 
für die Geduld während der Bau-
arbeiten.

Termine der FeG Eutin
Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat September über 
Besucher im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass bieten 
die regelmäßigen Veranstaltungen 
– wie der Gottesdienst sonntags 
um 10 Uhr am 7., 14., 21. und 
28. September, der Treffpunkt Bi-
bel dienstags um 9.30 Uhr am 2., 
9.,16., 23. und 30. September, der 

Spielkreis mittwochs um 15.30 
Uhr am 3., 10., 17. und 24. Sep-
tember, der Jugendkreis „Echo“ 
freitags um 18.30 Uhr am 19. und 
26. September sowie der „come 
alive“-Gottesdienst am Sonn-
abend, 6. September, um 19 Uhr. 
Weitere Infos sind auf der Home-
page www.feg-eutin.de zu finden 
oder bei Pastor Tim Jodat, Telefon 
04521-8477092 erhältlich.
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4 BEUTEL

10 BEUTEL

3 DOSEN 3 BEUTEL

4 BECHER5 PACKUNGEN 4 DOSEN/ROLLER

 Harry 
Butter- oder Vollkorn-Toast 
500 g (1 kg = 2.50 €)

 Storck
Toffifee
Classic oder White 
15 Stück
125 g (1 kg = 8.00 €)

 Hofgut
Hustenmix 
Bonbons 
Eukalyptus-Menthol 
oder Menthol-Mix
250 g (1 kg = 5.00 €)

 Grafschafter
Goldsaft 
450 g
(1 kg = 2.78 €)

 Maggi 
fix & frisch 
verschiedene Sorten
26–70 g (1 kg = 7.14–19.23 €)

 Heinz
Sauce 
verschiedene Sorten
220 ml
(1 Liter = 5.68 €)

Gültig bis 30.08.25 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KG 5-KG-BEUTEL

4 PACKUNGEN

4 STÜCK 2 SÄCKE

6 BEUTEL 5 BECHER

6 BECHER

5 PET-FLASCHEN

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden 

oder gemischtes Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

 Speisekartoffeln 
„Leyla“ (1 kg = 1.00 €)

festkochend
vorwiegend

 Haribo 
Fruchtgummi oder Lakritz 
verschiedene Sorten
+ 30 g gratis
180–205 g (1 kg = 4.07–4.63 €)

 Hofgut
Fleischsalat 
verschiedene Sorten oder

Farmersalat 
200 g (1 kg = 5.00 €)

 Maggi
5 Minuten Terrine 
verschiedene Sorten
41–64 g (1 kg = 13.02–20.33 €)

 Pringles 
verschiedene Sorten
165/160 g
(1 kg = 10.10/10.42 €)

Grillholzkohle 
oder Grillketts
3 kg (1 kg = 0.83 €)

 Fa
Deospray oder

Roll on 
verschiedene Sorten
150/50 ml
(1 Liter = 8.33/25.00 €)

 TUC
Bake Rolls oder

Mini Bake Rolls 
verschiedene Sorten
150 g 
(1 kg = 11.11 €)

Active O2 oder

Active Fresh 
verschiedene Sorten
0,75 Liter
(1 Liter = 1.33 €)

zzgl. 1.25 € Pfand

famila_Anzeige_280x430mm_KW35.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW35.indd   1 15.08.25   08:4315.08.25   08:43
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75 Jahre

1a-Transportservice in dritter Generation
75 Jahre Erfahrung: Familienunternehmen „Umzüge Max Preuß“ feiert Jubiläum

Preetz (vg). Es gibt Berufe, 
die sind auch in Zukunft nicht 
durch Künstliche Intelligenz 
zu ersetzen – die Umzugspro-
fis der Preetzer Traditionsfirma 
„Umzüge Max Preuß“ gehören 
dazu. Das 1950 gegründete Fa-
milienunternehmen feiert am 1. 
September sein 75-jähriges Be-
stehen. Inhaber Sven Bohnhoff 
leitet es heute in dritter Gene-
ration, und mit Sohn Hannes ist 
die nächste bereits an Bord. Als 
gute Seele des Unternehmens 
hat Ehefrau Petra die Büroleitung 
unter ihren Fittichen.
Zehn Mitarbeiter und ein Fuhr-
park mit einem Transporter, ei-
nem 7,5t Lkw und drei großen 
18-Tonnern machen den Betrieb 
zu einem leistungsstarken Anbie-
ter für Umzüge vor Ort, in der 
Region, bundesweit und sogar 
international. Im vergangenen 
Jahr ging es beispielsweise nach 
Schweden, Norwegen und Itali-
en. „Wir übernehmen dabei die 
gesamte Abwicklung einschließ-
lich der Zollpapiere. Da kommt 
dann auch unsere jahrzehntelan-
ge Erfahrung mit ins Spiel“, sagt 
Sven Bohnhoff.
Umgezogen wird immer, ob aus 
beruflichen oder privaten Grün-
den. „Wir haben schon viele 
Geschichten gelebt. Frühere Ur-
laubsgäste, die jahrelange ans 
Wasser gefahren sind, ziehen in 
ihren Ruhestand nun dauerhaft 
in den Norden. Genauso gibt es 
viele Leute, die im Alter in die 
Nähe ihrer Kinder ziehen. Man-
che von ihnen sind mit uns aber 
auch schon zurückgezogen, weil 
sie dort nicht Fuß gefasst haben“, 
berichtet Bohnhoff. Außerge-
wöhnlich war einmal ein Tier-
transport. „Alpakas, Pferde, Zie-
gen – einen ganzen bunten Zoo 
haben wir zu einem Gnadenhof 
in Südfrankreich gebracht“, erin-
nert sich der Firmenchef. Auch 
Autos hat das Unternehmen be-

reits auf ihre Lkw verladen. Bis 
zu 100 Kubikmeter kann auf ei-
nem Lastwagen verstaut werden.
„Für uns ist eigentlich jeder Ar-
beitstag spannend: Das Trans-
portgut ist jedes Mal anders und 
die Kunden sind es auch. Sie 
bringen uns hohes Vertrauen 
entgegen, schließlich überneh-
men wir es häufig, auch deren 
persönliche Sachen direkt aus 
den Schränken zu verpacken. 
Am Zielort bauen wir alles wie-
der 1:1 so auf, wie es war. Dazu 
fotografieren wir zum Beispiel 
Vitrinen und räumen sie im An-
schluss genauso wieder ein“, be-
schreibt Bohnhoff den Rundum-
Service. 
Angefangen hat alles 1950 mit 
Großvater Max Preuß, der bereits 
vorher in Danzig selbstständig 
war und nach dem Krieg in Preetz 
ganz neu anfing. Damals war er 

zunächst mit einem dreirädrigen 
„Tempo Matador“ unterwegs, 
baute den Fuhrpark aber konti-

nuierlich aus. 1980 übernahm 
Tochter Marianne Bohnhoff das 
Unternehmen, das sie 1998 an 
ihren Sohn Sven übergab. Der 
hatte – wie später sein eigener 
Sohn – von klein auf mitbe-
kommen, wie der Betrieb funk-
tionierte und früh in der Firma 
mitgearbeitet. Hannes Bohnhoff 
hat zunächst Nutzfahrzeugme-
chatroniker gelernt, bevor er ins 
Familienunternehmen wechselte. 
Angesichts des umfangreichen 
Fuhrparks war diese Ausbildung 
eine perfekte Grundlage.
Heute ist die – auch gesellschaft-
lich engagierte – Firma fest in 
der Region verankert – unter an-
derem als Mitglied im hiesigen 
Unternehmensnetzwerk „Forum 
7“ – und sorgt als Ausbildungs-
betrieb auch für Nachwuchs in 
einer Branche, in der Fachkräfte 
händeringend gesucht werden. 
„Auch wir suchen stets Mitarbei-
ter, Interessenten dürfen sich ger-
ne melden“, meint Sven Bohn-
hoff.
Nähere Infos sind auf der Home-
page www.umzuege-preuss.de 
zu finden, Kontakt gibt es unter 
Telefon 04342-3101.

Die nächste Generation ist bereits an Bord: Firmenchef Sven  
Bohnhoff teilt sich die Aufgaben mit Sohn Hannes.           Foto: Graap

Schleswig-Holsteins  
erste Autobahnkirche  
steht in Oldenburg

Verkehrs- und Tourismusminister Claus 
Ruhe Madsen und Hubertus Lürbke, pas-
toraler Leiter der Autobahnkirche, an den 
frisch aufgestellten Schildern an der A1.                	
                                                         Foto: hfr

Ostholstein (t). Pünktlich zur Fe-
riensaison 2025 hat Schleswig-
Holstein hat nun ganz offiziell 
seine erste Autobahnkirche: Die 
katholische St. Vicelin-Kirche 
in Oldenburg in Holstein. Ur-
lauber, Brummifahrer, Einhei-
mische und andere Reisende 
können nun in der nördlichs-
ten Autobahnkirche 
Deutschlands zur Ruhe 
kommen, eine Kerze 
entzünden, beten und 
eine „Rast für die See-
le“ machen. Die Auto-
bahnkirche ist sowohl 
in Fahrtrichtung Feh-
marn als auch in Fahrt-
richtung Hamburg zu 
erreichen. 
Das Besondere: Von 
der Abfahrt aus ist der 
auf vier Pfeilern frei-
stehende Glockenturm 
der Kirche östlich der 
Autobahn gut zu sehen. 
Auch die typischen 
blau-weißen Schilder 
an der Autobahn A1 
wurden am 17. Juli in 
beiden Fahrtrichtungen 

aufgestellt. Aus diesem Anlass 
besuchte Verkehrs- und Touris-
musminister Claus Ruhe Madsen 
die Autobahnkirche. Hubertus 
Lürbke, der pastorale Leiter der 
Autobahnkirche, berichtete dem 
Minister von seiner Arbeit und 
informierte ihn über das pastora-
le Angebot.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

 Reisetermin: 09. – 12.12.2025                                               

„Schnee� öckchen-Tour“ zum Jubiläumspreis: Thüringens„Schnee� öckchen-Tour“ zum Jubiläumspreis: Thüringens
schönste Weihnachtsmärkte mit Weimar und Erfurt schönste Weihnachtsmärkte mit Weimar und Erfurt 

 Top-Berg-Hotel am Rennsteig mit Halbpension & All-Inklusiv-Getränke-Paket zum AbendessenTop-Berg-Hotel am Rennsteig mit Halbpension & All-Inklusiv-Getränke-Paket zum Abendessen

Advents-Schnäppchen im Erzgebirge mit großer Berg-Parade Advents-Schnäppchen im Erzgebirge mit großer Berg-Parade 
& weltberühmter Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden & weltberühmter Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden 

 Komfort - Hotel mit Halbpension in einmaliger Berg – Lage im Herzen des ErzgebirgesKomfort - Hotel mit Halbpension in einmaliger Berg – Lage im Herzen des Erzgebirges
 All-Inklusive-Getränke-Paket zum Abendessen ohne Begrenzung  All-Inklusive-Getränke-Paket zum Abendessen ohne Begrenzung  

 Reisetermin: 11. – 14.12.2025 (3. Advent)                                  

„Mit allen Sinnen genießen“ Sie unsere neue Vorweihnachts – Reise der Extraklasse zum landesweit einmaligen Schnäpp-
chenpreis in das winterliche Erzgebirge:  Residieren werden Sie im Komfort - Hotel mit einmaliger Fernsicht in Top-Lage im 

Herzen des Erzgebirges mit reichhaltiger Buffet–Verpflegung vom großen Frühstück 
vom Buffet bis zu den abendlichen Spezialitäten – Buffets.
Als besondere Reporter – Zugabe zum Jubiläum „30 Jahre Reporter“ erhalten Sie 
jeden Abend ohne Begrenzung im Hotel das „All Inklusive“ Getränke – Paket.
 1. Tag: Zügige Anreise über die Autobahnen direkt zu Ihrem Erzgebirge-Hotel, herzliche Begrü-
ßung mit der Direktion und am Abend Spezialitäten – Buffet „Zu Gast im Erzgebirge“, anschließend 
gemütliches Beisammensein im Hotel.  2. Tag: Nach dem reichhaltigen Frühstück vom Buffet 
starten wir heute zur großen Erzgebirge – Rundfahrt und besuchen in der berühmten Weihnachts-
Bergmannsstadt Seiffen“ die große , traditionelle Bergmanns-Parade mit vielen Musik- & Trachten-

gruppen im Fackelschein im Herzen des berühmten Weihnachtsdorfes, Abend-Buffet im Hotel mit 
„All Inklusive“ Getränken.  3.Tag: Gut gestärkt durch das Frühstück vom 
Buffet nehmen wir heute Kurs auf den berühmten „Strietzelmarkt“ Dresden, 
den weltberühmten Weihnachtsmarkt im Schatten der Frauenkirche, mit viel 
Freizeit zum Stadtbummel. Abschiedsabend im Hotel mit leckerem Buffet und 
„All Inklusiv-“ Getränken.  4.Tag: Rückreise Richtung Norden mit Besuch des 
traditionellen Weihnachtsmarktes in der festlich illuminierten Altstadt von 
Leipzig – ein ganz besonders stilvoller Ausklang dieser Adventsreise!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  3x Übern. im 
Mittelklasse – Komfort - Hotel im Herzen des Erzgebirges  3x Schlemmer Frühstück vom Buffet  3x vielfältiges 
Abend – Spezialitäten – Buffet  All – Inklusiv – Getränke – Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum Abendessen 
(Weißwein, Rotwein, Bier vom Fass, Softgetränke )  Alle im Text genannten Rundfahrten und Ausflüge
Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort
im Hotel zu bezahlen.

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum Superpreis mit den märchen-
haften Weihnachtsmärkten im Lichterglanz in Thüringen und zugleich entdecken Sie 
weltberühmte Kunst- & Kulturstädte, wo sich Pyramiden auf den Marktplätzen dre-
hen und wo köstliche Aromen der Vorweihnachtszeit von Bratäpfeln, Glühwein und 
Zimtsternen das Fluidum der Region prägen. Sie residieren im schönen Panorama-
Berg-Hotel am Rennsteig mit einmaliger Fernsicht über den Thüringer Wald und 
werden kulinarisch mit Thüringer Spezialitäten vom Frühstück vom Buffet bis zu den 
leckeren warm-kalten-Abend-Buffets rundum verwöhnt. Dazu gibt es vom Reporter 
zum Jubiläum „30 Jahre Reporter“ das All-Inklusiv-Getränke-Paket zum Abendessen 
mit Weinen/Bieren/Softdrinks/Säften ohne Begrenzung.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour
 3 x Übern. im Komfort-Berg-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buffet  3 x Abendessen im Hotel 
als leckere Spezialitäten-Buffets  All-Inklusiv-Getränke-Paket zur Speisezeit zum Abendessen (Bie-
re/Weine/Softdrinks/Säfte)  Kostenlose Nutzung der Sauna im Hotel  Anreise mit Besuch des traumhaften Altstadt-Weih-
nachtsmarktes in Leipzig  Am 2. Tag: Gr. Panorama-Rundfahrt „mit dem Weihnachtsmann auf Tour“ zu den wunderschönen 

Weihnachtsmärkten „im Glanz der 100.000 Lichter“ in Erfurt und 
Weimar  Am 3. Tag: Ausflug zum größten und schönsten Weih-
nachtsmarkt in Süd-Thüringen zum berühmten „Chrisamelmart“ 

in Suhl mit mehr als 50 
festlich geschmückten 
Hütten und  weih-
nachtlichem Musik- & 
Folklore-Programm, 
weiter geht es nach 
Eisenach zum Weih-
nachtsmarkt im Schatten der Wartburg.

nur

299,90

Kein EZ-Zuschlag für 

die ersten 10 EZ!
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Grüße zur Einschulung
Eine unvergessliche Erinnerung wird für viele Menschen der erste Schultag sein. 
Schön, wenn alle lieben Freunde und Bekannte durch eine Anzeige im „reporter“ 
darüber informiert werden. Und wenn sie die Anzeige ausschneiden und aufbewahren, 
ist die Überraschung in späteren Jahren umso schöner.
Wir helfen Ihnen bei der Anzeigenerstellung - Fragen Sie uns gerne!
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin, Telefon: 0 45 21 - 70 11 0

Motiv (bitte ankreuzen): Anzeigengröße  (bitte ankreuzen):

Senden Sie uns diesen Coupon per Fax (0 45 21 / 70 11 33), per Post oder per Mail mit Ihren Angaben an anzeigen@der-reporter.info

Name und Anschrift des Auftraggebers:

Unterschrift                   Telefonnummer

Bankverbindung

Das Familienwochenblatt

o   Größe (1spaltig 25mm)
o   mit Farbe 20,00 EUR
o   s/w 12,50 EUR

o   Größe (2spaltig 25mm)
o   mit Farbe 40,00 EUR   o   s/w 25,00 EUR

LIEBE MAIKE 
wir wünschen dir 
alles Liebe für deinen 
ersten Schultag. 
Mama und Papa 

Alles Gute lieber Joram
Für deinen ersten Schultag wünschen wir dir ganz viel 

Spaß und viele tolle neue Freunde
Oma und Opa Zemke

Ihr Textwunsch:

ALLES GUTE JENDRIK RULAND
nun beginnt dein Schulgesang,
Ein neues Kapitel, ein Abenteuerdrang.
Mit Ranzen und Buch, stehst du nun bereit,
Die Schule ruft, es ist soweit!
LIEBE GRÜSSE VON OMA UND OPA LENTE

Alles Gute zum Schulstart
Wünschen dir liebe

Mia Sander
Mama Papa und 

dein Bruder Jendrik

Die Geschichte des Fichtenmopeds live erleben
Schönwalde (t). Am Sonn-
tag, 31. August, wird es 
laut vor dem Dorf- und 
Schulmuseum Schönwalde. 
Dann präsentiert Forstwirt 
Jan Matthiesen beim Akti-
onstag „Die Geschichte des 
Fichtenmopeds“ von 14 bis 
17 Uhr eine Auswahl seiner 
über 500 Motorsägen zäh-
lenden Sammlung in Aktion. 
Parallel öffnet das Museums-
Café zum letzten Mal in die-
sem Jahr seine Türen. Unter 
Fachleuten gilt Jan Matthie-
sen als „König der Motorsä-
gen“. Der Forstwirt aus dem 
Kreis Plön sammelt seit Jahr-
zehnten Kettensägen und 
hat es inzwischen auf gut 
500 Exemplare der kleinen 
Kraftpakete gebracht. In den 
Wäldern um den Bungsberg 
waren vor über 100 Jahren 
zahlreiche Schwellenhauer be-
schäftigt. Sie hätten sich bei der 
schweren Arbeit sich einen mo-

torbetriebenen Helfer gewünscht. 
Beim Aktionstag am 31. August 
kann mit Jan Matthiesen nicht nur 

Forstwirt Jan Matthiesen sammelt Motorsägen. Von den gut 500 Exemplaren, die er 
sein eigen nennt, wird er zwei Hände voll ins Dorf- und Schulmuseum Schönwalde 
mitbringen.                                                                                                 Foto: hfr

über Motorsägen gefachsimpelt 
werden. Der 59-Jährige wird die 
mitgebrachten Sägen auch in Ak-

tion präsentieren und ihre 
jeweiligen Besonderheiten 
erklären. Dafür wird der 
Förderverein einen Baum-
stamm vor die alte Dorf-
schule schaffen. Zur Samm-
lung von Jan Matthiesen 
gehört mit der Stihl BL die 
erste Einmannsäge des Her-
stellers. 
Die Dollmar CT ist mit 120 
Kubikzentimetern und acht 
PS ein echtes Kraftpaket. Zu 
sehen werden neben den 
bekannten Marken auch 
Motorsägen aus Skandina-
vien, Russland und Ost-
deutschland sein. Wenn 
es die Zeit erlaubt, will 
Matthiesen mit der Ketten-
säge schnitzen. Sowohl das 
historische Klassenzimmer 
als auch die Plätze im Frei-
en unter den Kastanien am 

Dorfteich laden zum Verzehr der 
Köstlichkeiten mit „Kaffee satt“ 
aus dem Café ein.
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„… weil jeder Tag zählt…“:

Jetzt anmelden zum  
4. Oldenburger Hospizlauf

Zum vierten Mal wird beim Hospizlauf für das Hospiz gesammelt. 		
			   Foto: hfr

Oldenburg (t). Der OSV von 
1865 e.V. veranstaltet am Sonn-
abend, 13. September, den 4.Ol-
denburger Hospizlauf zugunsten 
des künftigen Hospizes in Olden-
burg. Das Hospiz soll die Men-
schen am Lebensende aus dem 
Kreis Ostholstein und gegebe-
nenfalls aus den angrenzenden 
Kreisen versorgen.
Bei dem Lauf ist für alle Läufer 
etwas dabei, es gibt eine Ultra-
marathonstrecke mit 87,5 Kilo-
metern, die unter der Fehmarn-
sundbrücke an der Ostseeküste 
entlangführt, 5 Kilometer bis 21 
Kilometer-Läufe als Rundkurse je 
nach Fitness durch die umliegen-
den Gemeinden, (Nordic) Wal-
king, 5x2 Kilometer-Staffeln und 
den Jedermannslauf. 
Der Lauf findet in Zusammen-

arbeit mit dem Hamburger Le-
benshilfe-Werk gGmbH sowie 
Special Olympics Schleswig-
Holstein statt. Auch das Lübe-
cker Radsport-Team RST e.V. ist 
wieder mit unterschiedlichen 
Distanzen dabei. Start und Ziel 
ist der Sportplatz, Schauenbur-
ger Platz 4. Die Startgelder sind 
Spenden für das geplante Hospiz 
in Oldenburg. 
Für den Hospizlauf sind viele 
Helfer nötig, der OSV und der 
Förderverein Hospiz Wagrien-
Fehmarn freuen sich über jeg-
liche Unterstützung. Ansprech-
partnerin ist Astrid Korfmann, 
Telefon 0177-2957338. Wer da-
bei sein und das zukünftige Hos-
piz unterstützen möchte, findet 
auf www.oldenburger-hospiz-
lauf.de alle Informationen.

Eutin 08 findet in die Erfolgsspur zurück
Eutin (dh). Nach drei Nieder-
lagen in Folge konnte Fußball-
Oberligist Eutin 08 wieder jubeln. 
Gegen den TSV Nordmark Satrup 
gelang dem Team von Trainer 
Dennis Jaacks vor 180 Zuschau-
ern ein deutlicher 3:0 (0:0)-Sieg. 
Das klare Ergebnis kam aller-
dings erst in den Schlussminuten 
zustande. „Unser Erfolg ist hoch-
verdient“, strahlte der Coach 
nach dem Schlusspfiff. Beide 
Mannschaften begannen vorsich-
tig und tasteten sich zunächst ab. 
Doch mit fortdauernder Spiel-
dauer wurden die Gastgeber 
aktiver und erspielten sich erste 
Torchancen, während die Gäste 
in Eutiner Strafraumnähe in der 
ersten Halbzeit bis auf zwei Situ-
ationen kurz vor dem Pausenpfiff 
harmlos blieben. Ganz anders 

die Heimmannschaft, die deut-
lich mehr Zug Richtung gegne-
risches Tor zeigten. Allen voran 
der lauffreudige Tim Schüler. Er 
agiert meist auf der linken Vertei-
digerposition, wurde diesmal je-
doch in der Offensive eingesetzt 
und überzeugte auch auf dieser 
Position. Er hatte auch die erste 
zwingende Chance, setzte den 
Ball aber knapp über das Gäste-
Tor. Lennard Jenssen, Phil Peter-
senn und erneut Schüler hatten 
weitere gute Gelegenheiten, die 
alle ungenutzt blieben. „Wir hät-
ten bereits zur Halbzeit führen 
müssen“, meinte Dennis Jaacks 
später.
Zu Beginn des zweiten Durch-
ganges bestimmten die Gäste 

weitgehend das Geschehen. Ge-
fährliche Torabschlüsse blieben 
jedoch zunächst aus. Mit der Ein-
wechslung von Noah Odiase än-
derte sich das Bild. Der technisch 
wie läuferisch versierte Stürmer 
erwies sich schnell als Belebung 
für das Eutiner Offensivspiel. Er 
musste in den letzten Spielen 
verletzungsbedingt aussetzen 
und wurde schmerzlich vermisst. 
Odiase war es auch, der für den 
ersten Eutiner Torjubel in der 70. 
Minute sorgte. Er erzielte aus kur-
zer Distanz das verdiente 1:0. In 
der Folge drängten die Gäste auf 
den Ausgleich und entblößten ei-
nige Male die eigene Abwehr. So 
musste 08-Torwart Denis Klassen 
mehrfach sein ganzes Können 
aufbieten, um ein Gegentor zu 
verhindern. Die Entscheidung 

zu Gunsten der Gastgeber fiel 
in den Schlussminuten. Nach 
einem Konter in der 88. Minute 
wurde Tim Schüler im gegne-
rischen Strafraum gefoult, was 
folgerichtig einen Elfmeter nach 
sich zog. Leon Dippert trat an 
und verwandelte zum 2:0. Doch 
es sollte noch besser für die Eu-
tiner kommen. Gerade mal eine 
Minute später erzielte Dippert 
mit seinem zweiten Treffer den 
3:0-Endstand.
„Wir sind heute gut organisiert 
und kompakt im Kollektiv aufge-
treten. Daher ist der Sieg auch in 
der Höhe verdient“, sagte Jaacks, 
der nicht nur die Torschützen 
lobte. „An Noah werden wir 
noch viel Freude haben“, so 

der Coach über Odiase. Bereits 
am gestrigen Dienstag mussten 
die Eutiner erneut antreten. Um 
19.30 Uhr erwarteten sie den TuS 
Rotenhof. Die Partie dauerte bei 
Redaktionsschluss an. Der Spie-

Leon Dippert (links) steuerte gleich zwei Tore zum 3:0-Sieg seiner 
Mannschaft bei.

le-Marathon der 08er geht heute 
weiter, wenn das Team um 19.30 
Uhr im Kreispokal beim SV He-
ringsdorf antritt. Dafür freuen 
sich die Akteure auf ein spielfrei-
es nächstes Wochenende.

Mit der Einwechslung von Noah Odiase (rechts) kam neuer Schwung 
in das Eutiner Offensivspiel.

Strahlende Torschützen unter sich: Leon Dippert (links) und Noah 
Odiase.                                                                         Fotos: Hartmann
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MILON
RECYCLING

M

Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

04363 - 1822

Milon hat’s

Containerdienst
7 bis 40 m3

alles für Ihren Garten:

• Rindenmulch
• Hackschnitzel 

• gesiebte Komposterde
• gesiebter Mutterboden
• diverse Kieselsorten

Anlieferung möglich

Ostholstein/Kreis Plön (t). Der 
Herbst naht und im Garten wird 
Hand angelegt. Blumenzwiebeln 
werden bald gesetzt und auch 

Bäume gepfl anzt. Das erste Laub 
wird von den Rasenfl ächen auf die 
Beete gerecht. Das bietet Winter-
schutz und sorgt dafür, dass klei-
ne Tiere gut überwintern können. 
Dafür sorgen auch die Gräser, die 
langsam zu ihrer Hauptrolle im 
Garten fi nden. Denn in den nächs-
ten Monaten zeigen sie noch ein-
mal, was sie können, und zwar fast 
ohne Konkurrenz. Sie stehen auf-
recht und bis zu zwei Metern hoch. 
Schilf- und Pampasgräser können 

Gräser im Winter: Im Vordergrund die fedrigen Dolden des 
Pampasgras. Foto: elegrass

Gelassen beobachten:

Gräser bitte nicht schneiden

wirklich, je nach Art und Sorte, 
eine stattliche Größe entwickeln. 
Sie bleiben bis im Februar stehen 
und bleiben den ganzen Win-
ter eine glänzende Erscheinung. 
Es braucht nur etwas Licht und 
schon leuchten sie. Wenn in eini-
gen Wochen die Blätter von den 
Bäumen geweht und die Stauden 
längst verblüht sind, lohnt sich der 
nahe Blick auf Ähren, Rispen und 
Dolden der Gräser. Zu entdecken 

gibt es fi ligrane Strukturen und mit 
der Lupe vielleicht sogar das eine 
oder andere Lebewesen ... Der 
Blick lohnt und auch die Berüh-
rung mit der Hand. Schön fühlen 
sich die späten Blüten der Gräser 
auch noch im Vergehen an. Die 
Schere kann warten! Weitere In-
formationen über die verschiede-
nen Gräser, ihre Farben und ihre 
Verwendungsmöglichkeiten gibt 
es auf www.elegrass.de.

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue

Gartenkatalog ist da.

Der Gartenim Herbst
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Wir machen Ihren Garten 

fit für den Herbst!
 Baumschnitt
 Gartenneuanlagen
 Laubbeseitigung
 Dachrinnenreinigung
 Carportbau
 Pflasterarbeiten
 Abfuhr und Entsorgung von 

Gartenabfällen & Kompost

Küchengarten-Spezial im September
Eutin (t). Am Freitag, 5. Septem-
ber, um 14.30 Uhr gibt es das 
spätsommerliche Küchengarten-
Spezial: Mit geführtem Spazier-
gang vom Schloss in den Kü-
chengarten, Gesprächen über 
den Gartenzaun mit den eh-
renamtlichen Gärtnerinnen und 
Gärtnern und mit dem Markt-
stand, an dem es die aktuelle 
Ernte aus den Beeten gibt. 
Um 14.30 Uhr spazieren Gäs-
te in der Küchengartenführung 
vom Schloss durch den Engli-
schen Landschaftsgarten in den 
Küchengarten. Hier erleben sie 
die Geschichte und Gegenwart 
des Küchengartens Schloss Eu-
tin. Der Küchengarten gibt mit 
Klimamauer, Wegekreuz, histo-
rischen Spalierobst-Sorten und 
früheren Gewächshäusern eine 
Idee davon, wie der Nutzgarten 
einer Residenz einst ausgesehen 
haben könnte. Einst wurden hier 
Blumen, Obst und Gemüse für 
das Schloss angebaut. Heute ist 
der Küchengarten Schloss Eu-
tin ein lebendiger Schaugarten: 
Etwa 60 ehrenamtliche Gärt-
nerinnen und Gärtner bewirt-
schaften sechs Themengärten 
und vermitteln hier Vielfalt und 

Nutzen alter Sorten von Zier-, 
Heil- und Nutzpfl anzen sowie 
von altbekannten Gestaltungs- 
und Anbauweisen. 
Der VEN – Verein zur Erhaltung 
der Nutzpfl anzenvielfalt e.V. – 
widmet sich mit 20 Ehrenamtli-
chen dem Fortbestand alter, un-

Foto: Catrin Eichinger

veränderter Gemüsesorten. Der 
VEN-Garten gibt das Bild eines 
prächtigen, ländlichen Nutz-
gartens vor etwa 100 Jahren. 
Hier gedeihen trotz des nassen 
Sommers verschiedene Sorten 
von Kartoffeln, reichlich Busch-
bohnen, Kräuter und der Neu-

seeländer Spinat mit knackigen, 
aromatischen Blättern. Zudem 
blühen hier üppig Cosmeen, 
Zinnien und Sommermalve. Die 
Gärtnerinnen und Gärtner des 
VEN-Gartens erzählen von ihren 
Tipps zur Zubereitung und ge-
ben gleich die passenden Kräu-
ter wie aktuell Salbei und Boh-
nenkraut mit.
Von 15 bis 17 Uhr heißen sie 
mit allen ehrenamtlichen Gärt-
nerinnen und Gärtnern die Gäs-
te in den Parzellen willkommen, 
um ihnen beim Gärtnern über 
die Schulter zu schauen und Ge-
spräche über den Gartenzaun 
zu führen – ob Fachsimpelei 
oder Tipps für Neulinge. Par-
allel geben sie am Marktstand 
im Küchengarten ihre Ernte aus 
den Beeten gegen eine Spende 
ab, die vollständig dem Erhalt 
des Gartens zugutekommt. Hier 
gibt es alles, was der Spätsom-
mer jetzt hergibt: Rote und gelbe 
Beete, Kürbisse und Zucchini, 
Buschbohnen, Kartoffeln und 
kleine Blumensträuße. Tipp: 
Den Marktstand gibt es auch 
außerhalb des Küchengarten-
Spezials jeden Freitag von 15 
bis 17 Uhr. Die Führung dauert 
90 Minuten und geht über einen 
gesamten Weg von ca. 1,5 Kilo-
meter. Alle Wege in den Gärten 
sind ebenerdig und für Rollstüh-
le, Rollatoren und E-Rollstühle 
geeignet. Der Rundgang kostet 
10 Euro, Treffpunkt ist im Shop 
im Schloss.

Botanische Themenführung
in der Plöner Schlossgärtnerei

Umweltberaterin Maria Poggendorf-Göttsche stellt
„Die giftigen Dreizehn“ vor

Plön (los). Umweltberaterin Maria 
Poggendorf-Göttsche stellt in einer 
botanischen Führung unter dem Titel 
„Die giftigen Dreizehn - Giftpfl anzen 
kennen - und (ein-)schätzen lernen“ 
in der Plöner Schlossgärtnerei eine 
Auswahl an Pfl anzen vor. Die rund 
zweistündige Veranstaltung beginnt 
am Mittwoch, 3. September, um 
16.30 Uhr im Schlossgebiet 9a. Ein 
Aspekt der Führung ist die Unter-
scheidung der giftigen von ungifti-
gen Pfl anzen. Die Teilnahme kostet 7 
Euro pro Person.
Die Anmeldung erfolgt beim Ver-
ein Naturpark Holsteinische 
Schweiz e.V. in Eutin, telefo-
nisch unter 04521 - 77 56 540 
oder als Email an info@naturpark-
holsteinische-schweiz.de. Erfor-
derlich ist die Nennung von Namen, 
Emailadresse und Telefonnummer. 

Zu den giftigsten Pfl anzen zählt der bildschöne Fingerhut, dessen 
prachtvolle Blütenstände eine ergiebige Bienen- und Hummel-
weide sind.   Foto:  Sven Koschinski

Der Gartenim Herbst
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Wir sind im dritten Quartal des 
Jahres angekommen und damit 
auch im dritten Teil unserer Se-
rie „Eutin vor 100 Jahren“, in der 
uns Regine Jepp (Büro für Eutiner 
Stadtgeschichte) von der Vergan-
genheit unserer Stadt erzählt. Im 
Jahr 1925 füllen einmal mehr 
Artikel und Leserbriefe zum The-
ma „Ehrenmal für die Gefallen 
des Krieges“ die Zeitungen. Erste 
Gedanken zu diesem Denkmal 
gibt es seit Kriegsbeginn 1914. 
Planungen werden ins Auge ge-
fasst, Architekturwettbewerbe 
durchgeführt und die Ergebnisse 
wieder aufgehoben. Das führt 

zu Diskussionen mit 
der Architektenkam-
mer. Zeitweise ist ein 
Großprojekt geplant, 
für das der berühmte 
Lübecker Gartenar-
chitekt Harry Maasz 
engagiert werden 
soll. Nach einigem 
Hin- und Her wird 
ein namhafter Künst-
ler der Zeit, Ernst 
Gorsemann, Berlin, 
für die Erstellung 
einer Statue gewon-
nen. Über die gibt es 
wiederum Streit; ob 
es tatsächlich an der 
entblößten Brust ge-
legen hat, wie später 
in der Heimatliteratur beschrie-
ben, mag bei einer „Trauernden 
mit Sturmhelm und Brustpanzer“ 
infrage gestellt werden. Tatsache 
ist, dass Herr Gorsemann in den 
Zeiten der Inflation sich nicht in 
der Lage sieht, einen konkreten 
Kostenvoranschlag vorzulegen. 
Auch der Standort „wandert“. 
Ein Gelände am Großen Eutiner 
See, der Schlossvorplatz, der 
Bismarckplatz, der Gieslersche 
Garten, die Anhöhe am Quit-
schenbarg – alle werden ins Auge 
gefasst und wieder verworfen. 
Kurz vor Weihnachten macht ein 

Leserbriefschrei-
ber, den wohl 
nicht ernst gemein-
ten Vorschlag, die 
halbnackte Frau-
engestalt vor das 
im Bau befindliche 
neue Finanzamt in 
der Hainteichstra-
ße (später Robert-
Schade-Straße) zu 
stellen, „weil man 
in jenem Institut 
ebenso bis aufs 
Hemd ausgezogen 
werden wird, wie 
es uns die Figur 
schon zeigt“. Am 
29. und 30. August 
findet in Sielbeck 
ein „Neuland-
Freizeit-Treffen“ 
statt. Die beiden 
H a u p t v o r t r ä g e 
„ K n e c h t s c h a f t 
oder Freiheit“ und 
„Unser Kampf um 

Neuland“ hält Gui-
da Diehl. Bei dem 

Neulandbund handelt es sich um 
eine rechtskonservative evangeli-
sche Frauenorganisation mit ei-
ner antidemokratischen Haltung, 
die sich in konsequenter Ableh-
nung der Weimarer Republik ma-
nifestiert. Diehl wird Mitglied in 
der Deutschnationalen Volkspar-
tei (DNVP), bricht aber mit den 
Rechten nach deren Zustimmung 
zum Dawes Plan 1925 und wen-
det sich der völkischen Bewe-
gung zu, tritt 1930 der NSDAP 
bei. Nach dem Krieg betrachtet 
sie sich als Opfer des Nationalso-
zialismus. 
Zu den Hundsta-
gen im Sommer 
informiert der 
Anzeiger über 
Sonnenstich und 
Hitzschlag, we-
nig später leitet 
die Zeitung einen 
amerikanischen 
Tipp weiter, die 
Betten bei großer 
Hitze doch mit 
ze rk l e ine r t em 
Eis zu kühlen. 
Natürlich dürfen 
In format ionen 
darüber, dass 
Friedrich Gra-
bowski aus der 
Friedrichstraße 
besonders große 
Kartoffeln, die 
zwischen 400 
und 700 g wie-
gen, erntet, nicht 
fehlen. Die Stadt-
kirche wird mit 
einem Blitzablei-
ter ausgerüstet, 

die Bauarbeiter fördern dabei 
mehrere menschliche Totenschä-
del zu Tage, die sich als Reste des 
1783 aufgelassenen Friedhofes an 
der Michaelis-Kirche entpuppen. 
Im Herbst 1925 erscheinen zum 
ersten Mal Vertreter der „Deut-
schen Reformwaren Werke Thaly-
sia, Leipzig“ in Eutin. Im Schloss-
Hotel veranstalten sie eine stark 
umworbene Ausstellung mit Mie-
dern und Reformwäsche mit dem 
Titel „Erhalten und Wiederher-
stellen der Schlankheit“, Zutritt 
gibt es nur für Damen. 

Schloss-Hotel – hier findet eine Aus- 
stellung von Reformwäsche statt

Stadtkirche – neben ihr werden 1925 Toten-
schädel gefunden

„Thalysia“-Werbung vom  
29. September 1925

Eutin vor 100 Jahren

Finanzamt – 1925 im Bau� Fotos: hfr

Gedenken, gefährliches „Neuland“ 
und dicke Kartoffeln
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Karosserie- u. LackierfachbetriebKarosserie- u. Lackierfachbetrieb

modernste
Technologien

Original-
Ersatzteile

     geprüfte
Qualität

Ihr Spezialist für 
 Kfz-Unfallreparaturen
 Fahrzeuglackierungen
 Karosserie-/Ausbeularbeiten
 Autoglas

Fragen Sie

nach unserem

Hol- und

Bringservice!

Sierksdorfer Straße 20 • 23730 Neustadt i. H. • Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de • E-Mail: info@lackkoeppe.de

Besuchen Sie unsere Homepage: www.lackkoeppe.de

Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN
schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

DLRG-Survival-Camp ging in die dritte Runde
Bosau (t). Vom 30. Juli bis zum 
1. August fand in Bosau zum 
dritten Mal das DLRG-Survival-
Camp statt – mit dabei waren 29 
Jugendlichen und zehn Teamer 
der DLRG Hutzfeld-Bosau, Eu-
tin und Plön, dazu noch sechs 
engagierte Helfer. Trotz des un-
beständigen Wetters wurde das 
Camp zu einem vollen Erfolg 
– mit jeder Menge Spaß, neuen 
Freundschaften und bleibenden 
Erinnerungen. Die ursprüngli-
chen Pläne mussten zwar auf-
grund von Regen kurzfristig an-
gepasst werden, doch dank der 
Flexibilität der Organisatoren 
konnte das Abenteuer ungestört 
weitergehen. Anstatt unter frei-
em Himmel zu schlafen, wurden 
große Zelte aufgebaut und alter-
native Aktivitäten geplant. 
Nach dem Eintreffen und Vor-
bereiten am Bosauer Bade-
strand standen für die Teilneh-
menden zunächst im Haus des 
Kurgastes Kennlernspiele und 
Teambuilding-Aktionen auf dem 
Programm, die das Eis schnell 
brachen. Unter anderem erfor-
derte das Bauen einer mensch-

lichen Pyramide jede Menge 
Kommunikation und Vertrauen. 
So wurde schon am ersten Tag 
klar, worauf es in diesen drei Ta-
gen ankommen würde: Zusam-
menhalt, Offenheit, Teamwork 
und ganz viel Spaß. 
Am zweiten Tag begann besuch-
te der Erlebnispädagoge Klaus 
Klünder das Camp und führte mit 
den Jugendlichen Gruppenspiele 
durch, die so aufgebaut waren, 
dass man sie nur als Team lösen 

konnte. Ein wei-
teres Highlight 
war das Gastspiel 
des Liederma-
chers Piet Rakete 
am Strand. Wäh-
rend der Musiker 
für ausgelassene 
Stimmung sorgte, 
tanzten die DLRG-Mitglieder mit 
und füllten den Strand mit guter 
Laune. Am Abend schloss sich 
eine Nachtwanderung mit Schnit-

zeljagd an. Am dritten Tag hieß 
es Abschied nehmen. Die gro-
ßen Zelte wurden gemeinschaft-
lich abgebaut, das Material auf-
geräumt und die Wache wieder 
in ihren normalen Zustand ge-
bracht. Am Ende waren sich alle 
sicher: Nicht nur das Vertrauen 
untereinander, sondern auch die 
Begeisterung für das Camp und 
der Zusammenhalt sind stärker 
geworden. Die Teilnehmenden 

kehrten mit vielen neuen Ein-
drücken und jeder Menge schö-
ner Erinnerungen nach Hause 
zurück.

Bush-Crafting im Schutzgebiet
ist verboten

Kreis Plön/ Ostholstein (t). Ein 
selbstgebauter Unterstand, Feu-
erstelle und Schlafsack mitten im 
Wald: was auf den ersten Blick 
nach einem harmlosen Natura-
benteuer klingt, ist in Schleswig-
Holsteins Naturschutzgebieten 
streng untersagt. Darauf weist die 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein mit Blick auf einen aktu-
ellen Fall aus dem Kreis Segeberg 
hin, bei dem Schutzgebietsbe-
treuer ein illegales „Bush-Craft-
Camp“ in der Oberalsterniede-
rung entdeckten. 
Die Stiftung nimmt diesen Vor-
fall zum Anlass, um auch für die 
Schutzgebiete in Ostholstein und 
im Kreis Plön eindringlich zu 
warnen: Wer im Naturschutzge-
biet zeltet, ein Feuer entzündet 
oder Äste zum Hüttenbau nutzt, 
schadet der Natur und riskiert 
Bußgelder. „Wir verstehen, dass 
viele Menschen die Natur inten-
siver erleben wollen, aber ein 
Naturschutzgebiet ist kein Ort 
für Wildnis-Experimente“, sagt 
Jana Schmidt, Pressespreche-
rin der Stiftung. Was viele nicht 
wissen: Auch vermeintlich einfa-
che Outdoor-Aktivitäten wie das 
Übernachten mit einem Schlaf-
sack oder das Verlassen offiziel-
ler Wege sind in Schutzgebieten 
nicht erlaubt. Laut Bundes- und 

Landesnaturschutzgesetz gilt: 
Zelten oder Übernachten, egal 
ob mit Zelt, Tarp oder Schlafsack, 
ist verboten. Offenes Feuer ist 
auf Moor-, Heide- und Waldflä-
chen sowie im Umkreis von 100 
Metern nicht erlaubt. Das Wege-
gebot ist einzuhalten. Wer ab-
seits offizieller Wege unterwegs 
ist, verstößt gegen die Schutzver-
ordnung. Holz zu sammeln oder 
zu bearbeiten (auch Totholz) ist 
grundsätzlich untersagt, es sei 
denn, es liegt eine Ausnahmege-
nehmigung vor. 
Nach Sonnenuntergang dürfen 
Wälder nicht mehr betreten wer-
den. Auch das gehört zum Schutz 
seltener Tierarten. „Diese Regeln 
dienen nicht der Schikane, son-
dern dem Schutz hochsensibler 
Lebensräume“, betont Schmidt. 
„Wer draußen unterwegs ist, 
trägt Verantwortung und sollte 
sich bewusst sein, dass Rücksicht 
der beste Begleiter ist.“ 
Für alle, die dennoch eine Nacht 
im Grünen verbringen möchten, 
bietet die Stiftung Naturschutz 
ausgewiesene Trekkingplätze 
an. Sie sind legal, naturnah und 
stehen im Einklang mit dem 
Schutzgedanken. Die Standor-
te und Buchungsmöglichkeiten 
sind unter www.stiftungsland.de
abrufbar.

Mit Kennlernspielen wurde Vertrauen aufgebaut.
Fotos: hfr
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Komm zu uns ins Team
als:

Maurergeselle
 & Bauhelfer

mit LKW-FS
(m/w/d)

auch als Quereinsteiger für 12t LKW 
mit Ladekran. 

Ab sofort in Vollzeit gesucht.

Wir bieten dir:
• Leistungsorientierte Bezahlung
• 30 Tage Urlaub mit Urlaubsgeld
• Firmenkleidung
• monatliche Tankgutscheine
• Wegezeit Entschädigung

Wir sind ein inhabergeführtes Bau-
unternehmen aus Ahrensbök und 
freuen uns auf deine Bewerbung:

Dieksbarg 3a, 23623 Ahrensbök 
Tel. 0 45 25-12 56, 

Mobil/ WhatsApp: 0 175 - 221 25 92
Email: baerbel.schaube@schaube-bau.de

www.Schaube-Bau.de

Stellenmarkt

Kasseedorf (t). Das Kasseedorfer 
Schützenfest startete am letzten 
Juli-Wochenende mit einem ge-

Erfolgreiches Schützenfest bei den Kasseedorfer 
Schwentine-Schützen

meinsamen Frühstück. Im An-
schluss wurde der Vogel gerichtet 
und es begann das Feder- und 

Forellenschießen für Jeder-
mann. Geschossen wurde 
mit dem Luftgewehr auf 
den aufgehängten Holzvo-
gel. Ab 15 Uhr wurde das 
Schießen um die Königs-
würden, beginnend mit der 
Jugend, eröffnet. Jugend-
könig wurde Max Schlicht 
und Prinz Malte Janzen. 
Die Ehre der Jugendkönigin 
hat Sarah Anders erreicht 
und Prinzessin Marlen Lä-
zer. Bei den Erwachsenen 
haben sich als Königspaar 
Anne Laschinsky und Ralf 
Westphal durchgesetzt. Isa 
Becker wurde erste Dame 
und Timo Schmidt sicherte 
sich die Würde des 1. Rit-
ters.
Die Kinderkönige wurden 
zwischen 14 und 16 Uhr 
durch Armbrustschießen 
und Spiele aus 43 teilneh-
menden Kindern ermittelt. 
Zur Kinderkönigin wurde 
Mia Hameister und zum 
Kinderkönig Max Balzer 
gekürt. Die kleine Prinzes-
sin wurde Nirina Fechner 
und Prinz Elias Hameister. 

Jedes Kind, das an den Kinder-
königsspielen teilgenommen 
hat, bekam einen schönen Preis. 
Mit einem gemütlichen Beisam-
mensein endete der erste Tag des 
Schützenfestes.
Am Sonntag startete der zweite 
Tag um 11 Uhr mit dem Früh-
shoppen. Um 14 Uhr ging es 
zum Schützenumzug mit Start 
am Bolzplatz. Angeführt wur-
de dieser von der Vereinsfahne. 
Nachfolgend gingen Bürger-
meister Mario Bielarz, die Kö-
nigspaare und alle befreundeten 
Schützenvereine sowie die Ab-
ordnungen der Vereine aus der 
Dorfschaft. Des Weiteren konn-
ten einige Mitglieder und Gäste 
den Umzug auf der Treckerkut-
sche miterleben. Den Abschluss 
bildete das Gemeindefahrzeug 
aus Kasseedorf und Schönwalde 
„Kaschi“. Für Sicherheit sorgte 
die Freiwillige Feuerwehr Kas-
seedorf. Musikalische Begleitung 
kam von den „Hamburg Caledo-
nian Pipes & Drums“ und den 
„Originalen Ostholsteinern“, die 
nicht nur den Umzug begleite-
ten, sondern auch für die musi-
kalische Unterhaltung im Festzelt 
sorgten. 
Im Anschluss an den Festumzug 
wurde ein Hals des Vogels bei 

Trauercafé im September
Eutin (t). Das Trauercafé der 
Hospizinitiative Eutin öffnet 
am Dienstag, 2. September, 
wieder von 15 bis 17 Uhr seine 
Türen in der Albert-Mahlstedt-
Str. 20 in Eutin. In geschütztem 
Raum finden Gespräche über 
Trauer, Schmerz und Verän-
derung ebenso ihren Platz, 
wie auch Erfahrungen geteilt 
und so miteinander getragen 
werden können. Sich mit der 
eigenen Trauer auseinander 
zu setzen, mit Menschen, die 
Gleiches oder Ähnliches er-
lebt haben, über den Verlust 
zu sprechen, ist ein wichti-
ger Schritt auf dem Weg in 

ein neues, anderes Leben.  
Im Mittelpunkt steht jeweils 
ein ausgewähltes Thema aus 
dem Bereich der Trauer. Auch 
Betroffene, die einfach nur 
zuhören möchten, sind will-
kommen. Kaffee und Kuchen 
werden kostenlos angeboten. 
Die erfahrenen Trauerbeglei-
terinnen Annegret Pistol und 
Brigitte Schwanholz sind zur 
Verschwiegenheit verpflichtet. 
Die Anmeldung unter Angabe 
einer Rückrufnummer ist erfor-
derlich, unter Telefon 04521-
401882 oder 04521-790776. 
Weitere Informationen unter 
www.hospizinitiative-eutin.de.

Der Vogel stand für ein Wochenende 
im Fokus. Fotos: hfr

Die Majestäten beim Gruppenfoto.

einem Mettwurstschießen ab-
geschossen. Außerdem konnten 
Lose für die große Tombola und 
auch für die Kindertombola er-
worben werden. 
Gegen 16 Uhr begann dann das 
Ausschießen des Volkskönigs, 
auch gern des Schwanzkönig 
genannt, da für diese Würde der 
Schwanz des Vogels fallen muss. 
Geschafft hat dies in diesem 

Jahr Marcell Balzer.Ein großer 
Dank geht an alle Spender, die 
mit Sach- und Geldspenden die 
Möglichkeit gegeben haben, so 
viele tolle Preise für die Tombola 
und die Kinderspiele zu haben. 
Ein weiterer Dank der Vorsitzen-
den geht an alle Kuchen- und 
Tortenspender, Gästehelfer und 
das Vereins-Team für das gelun-
gene Schützenfest. 
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Meld Dich gerne bei uns:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Laufend Geld verdienen?

Dann werde unsere

Urlaubs-
vertretung!

Zur Verstärkung unserer 
Wochenmarktteams in Eutin 

suchen wir eine/n 

Verkäufer/in (w/m/d)
Mi. & Sa. Teilzeit

Gerne melden unter 
0172-8070344 oder Lueth@mail.de

Übernehme
Zimmerer- und 
Maurerarbeiten

Tel. 0151-26231624 auch WhatsApp

Wir suchen eine

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
Sie haben Freude an Ihrer Arbeit und Lust auf die Mitarbeit 

in einem netten und dynamischen Team? 
Dann sind Sie bei uns richtig. 

Sie arbeiten in geringfügiger 
Beschäftigung an fünf Tagen pro
Woche. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 31. August 2025 
an bewerbungen@schloss-eutin.de

Wir suchen per sofort auf 
450€-Basis

Mitarbeiter/in
zur Pflege und Überführung 

unserer Mietfahrzeuge

Bewerbungen bitte per Email an 

kontakt@autovermietung-belter.de

Wir suchen per sofort 
auf 556,- € Basis eine

Reinigungskraft
m/w/d

Bewerbung unter: 
Tel. 0 45 21 � 70 22 22

oder per E-Mail an:
lars.steffien@autovermietung-belter.de

Ab sofort ist bei uns eine Ausbildungsstelle als

Medizinische Fachangestellte MFA
frei (m/w/d)

Bewerbung gerne online unter: info@orthopaedie-eutin.de oder 
schriftlich an die:

Orthopädische Gemeinschaftspraxis Eutin
Dr. med. Dirk Hartz/ Bernd Schulte

Elisabethstraße 16-18, 23701 Eutin

Wir suchen DICH!
Du bist Maler (m/w/d) und hast Lust auf eine neue Aufgabe?

Dann melde dich bei uns. 
Ruf an oder schreibe bei WhatsApp 0170 - 3 19 11 67Ruf an oder schreibe bei WhatsApp 0170 - 3 19 11 67Ruf an oder schreibe bei WhatsApp 0170 - 3 19 11 67Ruf an oder schreibe bei WhatsApp 0170 - 3 19 11 67

Frahmsallee 15
23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 - 99 02 57
E-Mail: malente-mal-anders@t-online.de

e.K.

Das Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung

Erzieher/in
Ev. KiTa Schatzkiste Eutin
Ev. KiTa Ebereschenweg Eutin
Ev. KiTa St. Laurentius Süsel

Sozialpädagogische/n Assistent/in 
Ev. KiTa Schatzkiste Eutin
Ev. KiTa Sonnenschein Hutzfeld
Ev. KiTa St. Laurentius Süsel

Sozialerfahrene/n Mitarbeitende/n
Ev. KiTa Schatzkiste Eutin

Hausmeister/in
Ev. KiTa St. Laurentius Süsel

Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Internetseite: 
www.kirchenkreis-ostholstein.de
unter Jobs/Kindertagesstätten KiTa-Werk oder in der KiTa-
Werk-Geschäftsstelle unter Tel.: 04561-52 85-731.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
bewerbung.kitawerk@kk-oh.de oder an das

Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein, 
Königstraße 8, 23730 Neustadt i.H.

Apartment-Vermietung Ocean-Time Haffkrug
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Handwerker / Maler / Gärtner /
Fliesenlieger oder Allrounder (m/w/d)

Wir bieten einen attraktiven Voll- oder Teilzeit-Arbeitsplatz in einem 
motivierten Team und eine ausgezeichnete Vergütung.

Gerne auch Rentner auf Nebenjobbasis. 
Ein Dienstwagen wird Dir zur Erledigung der Aufgaben gestellt. 

Bei Fragen zur Stellenbeschreibung kannst Du auch gerne anrufen.

lnfo@rolof�mmobilien.de     Tel. 04563-476004     Mobil: 0152-036 333 54

Für unseren idyllischen Familienhof
in Eutin/Fissau suchen wir einen zu-
verlässigen Hausmeister-in/ Gärt-
ner-in für handwerkliche Arbeiten,
Grundstückspflege und Versorgung
von Hund und Hühnern. Eine Woh-
nung direkt auf dem Hof wird ge-
stellt. Tel: 01511- 1534079

Suche einen Maler, der mir ein Zim-
mer streicht! Tel. 0171-2041977

Wir suchen dringend eine Haushalts-
hilfe für 3-4 Std./Woche in Malente
und freuen uns über Ihren Anruf.
Tel. 04523-2077203

Stellenmarkt

Mit uns steht

Ihnen
dieWelt offen
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Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel 
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411 
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Dein Traumhaus im Norden!

TRAUMHÄUSER SEIT 1996

Zu den Gründen 14
23623 Dakendorf

04505 - 58 05 - 0
info@contract-vario.de

Gemeinsam verwirklichen
wir Deinen Traum

vom Tinyhaus,
Ferienhaus oder
Einfamilienhaus.

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Bungalow auf Fehmarn zu verk.
Mail: Butjerbrunnen@t-online.de

Bad Malente, 2 Zi.-Whg., DHH, in ru-
higer Lage mit eigenem Hauptein-
gang, 55 qm, über 2 Ebenen, EBK
mit GS, Dusch-/Wannenbad, Vor-
garten u. Autostellplatz ab 1.1125
zu vermieten. 530,- € KM + 215,- €
NK + MS. Tel. 04523-5439

Teilmöbl. Whg. zvm, ca. 55 qm, in
Eutin,  Chiffre Z001/11610

Nähe Eutin (famila): 4 Zi.-Whg. mit
EBK, Vollbad, Terrasse, ab 1.11.25
mtl. 980,- € KM, zzgl. Garage 80,-
€ + NK + 3 Monate Kaution.
 Chiffre Z001/11616

Immobilien

Neue Inspiration statt Homeoffice-
Frust gesucht? Bürogemeinschaft
hat noch einen Platz für freie Entfal-
tung, modernes Arbeiten und ent-
spannte Atmosphäre. Tel. 01525-
967 53 39

Bosau (t). Die evangelische Kir-
chengemeinde Bosau veranstal-
tet am Sonnabend, 30. August, 
um 19 Uhr ihr vorletztes und 
wahrscheinlich innovativstes 
Konzert im Rahmen der Som-
mermusiken in der St.-Petri-
Kirche. Auf dem Programm steht 
das Projekt „MoonBach“, prä-
sentiert von Azadeh Maghsoodi 
und Andis Paegle. Es verspricht 
eine fesselnde Fusion ausge-
wählter Kompositionen von Jo-
hann Sebastian Bach, persischer 
Melodien und Dainas, lettischer 
Volkslieder. Werke, die auch die 
kulturelle Wurzeln der beiden 
Musiker berühren. 
Die leidenschaftliche Violine 
(von Azadeh Maghsoodi) er-
zählt bezaubernde Geschich-
ten von der Magie der dunklen 
Nacht und der Helligkeit des 
Mondes. Ihre Begleitung durch 
Fender Rhodes und Hohner 
Clavinet D6, die Tasteninstru-
mente der 70-er Jahre mit wah-

rem Kultstatus und von 
Andis Paegle gespielt, 
erinnert an den tech-
nologischen Fortschritt 
der Weltraumfor-
schung und repräsen-
tiert die Faszination 
des Duos für die mo-
derne Mondkunde. 
Eine durch nahtlose 
Übergänge zwischen 
den Stücken gekenn-
zeichnete Konzertform 
lädt den Zuschauer zu 
einer klangvollen Rei-
se durch den musika-
lischen Weltraum ein. 
In der Konzertpause 
werden Brot und Ge-
tränke angeboten, die am Ge-
meindehaus mit Blick über den 
Plöner See bei netten Gesprä-
chen genossen werden können.
Karten können ab 18 Uhr in der 
Kirche zum Preis von 20 Euro 
(mit Kurkarte 18 Euro) erwor-
ben werden. Kinder unter zwölf 

Jahren haben freien Eintritt, Stu-
denten und Schüler zahlen die 
Hälfte.
Azadeh Maghsoodi begann mit 
sechs Jahren Geige zu spielen. 
Eine große Inspiration für sie war 
der iranische Violinist, Kompo-
nist und Sänger Bijan Motazavi, 

dessen Kassetten sie oft gemein-
sam mit ihrem älteren Bruder 
hörte. Ihr musikalischer Partner 
Andis Paegle ist Organist, Diri-
gent und Kirchenmusiker mit ei-
ner besonderen Leidenschaft für 
analoge Keyboards und Vintage-
Synthesizer. 

Projekt „MoonBach“: Innovatives Konzert in Bosau

Andis Paegle und Azadeh Maghsoodi sind ein eingespieltes Duo. Foto: hfr
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Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

Hühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Die Apple-Experten
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

HEIZUNG · SANITÄR

Störungsdienst
Öl- und

Gasfeuerungsanlagen

Weidestraße 51 · 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie 

Gaube, Flachdach, Schornstein, 
Dachrinne, Dämmung, Velux-Fenster, 

Giebel, Dachüberstand u.v.m 
Tel.: 0176/30565766

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆0172 - 8845247 SK

ONLINE-KOMBI-STELLENANZEIGE MIT ERFOLG!
DA SUCHEN, WO SICH DIE ZIELGRUPPE AUFHÄLT!

MAXIMALE REICHWEITE & punktgenaue Ansprache - auch überregional!

Ihr maßgeschneiderter Recruiting-Funnel für eine effiziente Mitarbeitersuche.
      Zeit- und Kosteneffizienz
      KI-gestützte Zielgruppenansprache
      Zielgruppe erreichen über Social Media, wie Instagram und Facebook
      Hohe Erfolgsquote in Kombination mit Printanzeige 

RUFEN SIE UNS AN!
WIR BERATEN SIE GERNE. 

Tel.: 0 45 21 - 70 11-0

        der
reporter

Achtung! Peter
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176 -79 813187

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose

Baumfällung
und -pflege

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Termin sichern: ab 1.10. kein VSG 
mehr. Hecken, Büsche, Bäume (fällen). 
Begradigen von Terrassen, Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Haus- und Bausanierungen
Tel.: 0157/78755346
oder 0157/71656427

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0157/78755346
oder 0157/71656427

Kaufe alte Fotoapparate 
sowie Kameras, Zinn-, 

Messing- u. Kupfer�guren
Tel.: 0157/71656427
oder 0157/78755346

Hofflohmarkt

in der Kardohrstraße,
EUTIN/NEUDORF

31. August 2025, 9 bis 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Biete günstige. Maler/Boden-
verl.arb., Tel.:01577-3843670

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und vieles aus Großmutters
Zeiten  0157-58140052

Tabakpfeife / Pfeife beraucht/ neu,
Orden, Fotoapparate, Objektive, Sil-
berbesteck, Geige, Uhren , Ta-
schenuhren, Münzen, Eisenbahn
aus Nachlass von Rentner zu kau-
fen gesucht. Tel:. 04348-913590

Terrassensonnenschutz-Gestell
mit Plane abzugeben. B 2,50 m, L
3,50 m, H 2,00 bis 2,50 m. Leicht
reparturbedürftig. Tel. 0178-
8724945

Wasserspeicher 800 l gebraucht, gu-
ter Zustand, für Warmwasser/Hei-
zungswasser und Glykol (Solarther-
mie) incl. Beschläge für Kupferroh-
re u. Ummantelung, Gebot Tel.
04521-76807

Suche die Bekanntschaft einer net-
ten, etwas sportlichen Frau für gele-
gentliche Freizeitgestaltung wie z.B
Fahrradfahren oder Spazierenge-
hen. Bin 72 Jahre und wohne in Eu-
tin. 
 Chiffre Z001/11615

Moped bis 1985 von Privat gesucht
Tel.: 0173-3218287

 Echt Kirsche-Anrichte u. Sekre-
tär mit 2er u. 3er Sofa u. Sessel, 2
hochwertige Glastische mit Lam-
pen u. Deko, günstig zvk. Tel.
04521-766222

Großer Hausflohmarkt Sonntag,
31.08.2025, 10-14 Uhr in 23701 Sü-
sel, An der Bäderstraße 40.

Kaminholz Buche, 4 Rm, gehackt,
2 J. gelagert, Abholung 620,-- €,
015204086805

Suche Holzbank, Sitzfläche höher
als normal, Tel. 04527-9736060

Kleinanzeigen

                  immer

Mittwoch & Samstag.
Anzeigenannahmeschluss:

– für Samstag immer Donnerstag 16.00 Uhr
– für Mittwoch immer Montag 16.00 Uhr
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Schützenfest in Grebin 
Auch Gäste dürfen ihre Treffsicherheit testen

Grebin (t). Die Grebiner Schüt-
zen feiern am Sonnabend, den 
30. August 2025 auf dem Sport-
platz ihr traditionelles Schützen-
fest. Damit geht auch das Jahr 
des Königspaars von 2024 zu-
ende. An dem Nachmittag wird 
der Schützenverein seine neuen 
Regenten proklamieren. Doch 
bis dahin schwingen Schützen-
könig Horst Buttgereit aus Treu-
feld und Schützenkönigin Elke 
Boll-Schneider aus Sasel noch 
das Zepter. 
Das Schützenkönigspaar hat 
auf der Sommerversammlung 
des Vereins nicht nur ordent-
lich einen ausgegeben, sondern 
Schützenkönig Horst Buttgereit 
und Schützenkönigin Elke Boll-
Schneider haben auch die Mit-
glieder des Schützenvereins zum 
Königsfrühstück eingeladen. 
Dieses wird im Festzelt auf dem 
Sportplatz ausgerichtet. 
Die Vorbereitungen des Vereins 
für das Fest laufen auf Hochtou-
ren. Flaggenschmuck, Plakate 
und ein Hinweisschild weisen 
bereits auf das Ereignis hin. Für 
den Tag des Schützenfestes wer-
den wieder Ehrenpforten ge-
bunden und das Dorf in den 
Vereinsfarben grün und weiß ge-
schmückt. 
Seit Jahren gibt es eine besonde-
re Regel bei den Grebiner Schüt-
zen: So erhält der Schützenkönig 
des Vereins eine Ergänzung zu 

seinem Namen. Der amtierende 
Schützenkönig Horst Buttgereit 
erhält den Namenszusatz „Horst, 
de Buur mit de Rückhand“. Diese 
Anspielung soll aufzeigen, dass 
Buttgereit nicht nur ein erfolg-
reicher Bauer, sondern auch ein 
guter Tennisspieler ist.
Nach dem vereinsinternen Kö-

nigsfrühstück beginnen an dem 
Festtag ab 14 Uhr auf dem Sport-
platz in Grebin die Wettbewer-
be. 
So wird beim Fuchsschießen 
mit dem Schrotgewehr der 
neue Schützenkönig des Vereins 
ausgeschossen. Die Schützen-
schwestern ermitteln beim Fisch- 

und Vogelpicken die neue Schüt-
zenkönigin. 
Der Schützenverein lädt dazu 
auch alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger nicht nur aus der Ge-
meinde Grebin, sondern auch 
aus den umliegenden Gemein-
den herzlich ein und weist noch 
einmal ausdrücklich darauf hin, 
dass sowohl das Schrot- und 
Luftgewehrschießen als auch das 
Fisch- und Vogelpicken für Jeder-
mann offen steht und dabei at-
traktive Preise zu gewinnen sind. 
Beste Luftgewehrchützin 2024 
und damit Gewinnerin des Da-
menpokals war Sandra Wulff; 
den Jugendpokal sicherte sich 
Otto Schröder, beide aus Grebin.
Neben dem Damen- und Ju-
gendpokal wird beim Wettbe-
werb Schrot-Schießen auf den 
Fuchs der Pokal für den besten 
Jungschützen ausgeschossen. 
Mit der Proklamation des neuen 
Schützenkönigspaares nach Ab-
schluss der Wettbewerbe gegen 
17 Uhr, der Preisverteilung und 
dem gemütlichen Zusammen-
sein im Festzelt auf dem Sport-
platz klingt das Fest aus.
Ganz besonders lädt der Grebi-
ner Schützenverein zusammen 
mit der Kirchengemeinde Neu-
kirchen 2025 wieder zu einem 
Gottesdienst auf dem Sportplatz 
ein, der am Sonntag, den 31. Au-
gust, um 11 Uhr im Festzelt auf 
dem Sportplatz beginnt.   

Schützenkönig „Horst, de Buur mit de Rückhand“ Buttgereit und 
Schützenkönigin Elke Boll-Schneider.  	                    Foto: hfr/ Schuch

Akkordeonmusik mit 
Temperament und Stil

Das Akkordeon Duo „Bellow Bellas“ präsentiert sein neues Progra
mm.                                                                                      Foto: hfr

Altenkrempe (t). Die beiden 
Ostholsteinerinnen Kim Swaant-
je Sacht und Julia Jauert-Joseph 
begeistern seit 2022 als Akkorde-
on-Duo „Bellow Bellas“ ihr Pub-
likum. Beide verbinden traditio-
nelle sowie moderne Musikstile, 
um ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Musikerlebnis zu 
schaffen und das Instrument in all 

seiner Vielfalt erklingen zu las-
sen. Das neue Programm „Tanz 
der Finger“, das sie am Sonntag, 
14. September, um 19 Uhr in 
der Basilika zu Altenkrempe prä-
sentieren, enthält argentinische 
Tangos, Irish Folk und klassische 
zeitgenössische Arrangements 
der „Piano Guys“. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Gleschendorfer Musiknacht 
am 5. September

Gleschendorf (t). Die Kir-
chengemeinde und der Verein 
zur Förderung der Kirchenmu-
sik in Gleschendorf laden zur 
24. Musiknacht ein. 
Sie beginnt am Freitag, 5. Sep-
tember, um 18 Uhr in der ört-
lichen Feldsteinkirche. 
Drei kurze Konzerte und 
eine Schlussandacht stehen 
auf dem Programm. In den 
etwa halbstündigen Pau-
sen zwischen den Konzer-
ten werden Snacks und Ge-
tränke von Mitgliedern der 
Stiftung Kephas angeboten.  
Zur Eröffnung um 18 Uhr bie-
ten Anja Fingerhut-Fenner am 
Akkordeon und Tochter Ronja 

an der Gitarre ein Mitsingkon-
zert an. Sommerliche Volkslie-
der, alte Schlager, Lieder auf 
Plattdeutsch und von der Küs-
te sowie aktuelle Songs stehen 
auf dem Programm. 
Um 19.15 Uhr tritt Jazz-Trom-
peter und Komponist Christi-
an Höhn mit dem Ensemble 
„Brass Fantasy“ aus Hamburg 
auf. Sie interpretieren eigene 
Kompositionen sowie Arran-
gements bekannter Jazztitel. 
Um 20.30 Uhr folgt ein Auf-
tritt des Chores „Vocapella“ 
aus Eutin. Den Abschluss bil-
det die musikalische Andacht 
um 21.30 Uhr. Der Eintritt zu 
allen Konzerten ist frei.
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Das Schönste hier auf Erden, 
                              ist lieben und geliebt zu werden

Stina
Beckmann

Hannes
Steffen&

heiraten! 

Alles Liebe zur Hochzeit wünschen
Ute, Karl-Heinz, Udo, Bianca, Ulricke, Claudia, 

Christoph, Anke und Opa Hans

Gepoltert wird am 30. August 2025 ab 18 Uhr
im Eichkamp 23b in Bad Malente.

Geheiratet wird am 5. September 2025
um 11 Uhr in der Thomsen-Kate

in Bad Malente.

Goldene Hochzeit
Renate & Klaus Bender

vor 50 Jahren - es ist wahr
standet ihr vorm Traualtar.

Die Jahre gingen schnell vorbei,
die meisten waren Sorgenfrei.

Wir gratulieren ganz herzlich
Eure Kinder 

Michael mit Sina
Markus

                                                                                             29. August 2025

Für meinen Sohn

Dominik
Dich als Sohn zu haben ist eines der größten 
Geschenke, die mir das Leben gemacht hat. 

Für alles, was du gewesen bist, für alles, was du 
bist, und für alles, was du noch werden wirst.

Alles Gute zum Geburtstag
Mudders und Jörg

sowie deine Paten Steffi und Dani

30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 

30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 
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30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
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30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

25 Jahre voller Liebe
- eure Silberhochzeit.

Katrin und Axel
Denker
Wir sind dankbar,

eure Kinder zu sein,
denn ihr habt uns gezeigt,

was Zusammehalt, Vertrauen und Liebe bedeuten.

Alles Liebe zu eurem besonderen Tag
Merle und Michel

Familienanzeigen

Familienanzeigen
werden immer gelesen.

Lassen Sie sich in unserer 
Geschäftsstelle beraten.

160 Gäste 
beim Treckergottesdienst 

mit Meeresblick
Hansühn (t). Der 4. Hansühner 
Treckergottesdienst war ein Erfolg 
auf ganzer Linie. Wieder versam-
melte sich eine Vielzahl zum Teil 
historischer Trecker aus der Region 
mit ihren Fahrern und vielen Inte-
ressierten, um einem Freilichtgot-
tesdienst mit landwirtschaftlichem 
Charme beizuwohnen. Dazu hat-
ten die Kirchengemeinden Han-
sühn und Hohenstein direkt nach 
der Getreideernte am 17. August 
auf einen Hansühner Acker ein-
geladen, welchen die ortsansäs-
sige Familie Frahm bewirtschaftet. 
Rustikale Sitzgelegenheiten sowie 
ein liebevoller Altar aus Stroh 
bestimmten das Bild, welches 
durch den Blick auf die Ostsee-

bucht noch perfektioniert wurde. 
Erstmals wurde im Treckergottes-
dienst auch ein Abendmahl „unter 
offenem Himmel“ gefeiert. In der 
Predigt zum Thema „Der Motor 
Deines Lebens – Willst Du ihn 
starten?“ rief Pastor Patrick Puls-
fort dazu auf, sich Jesus Christus 
zuzuwenden. Wer das tue, bringe 
damit den geistlichen Motor zum 
Laufen, der den Menschen in die 
Ewigkeit führe. Mehrere Familien 
aus Baden-Württemberg und Bay-
ern, die ihren Sommerurlaub in 
Ostholstein verbringen, haben im 
Anschluss einhellig gesagt: „Der 
Treckergottesdienst gehört für uns 
im Urlaub inzwischen zum festen 
Programm.“

Predigt von einer etwas anderen Kanzel aus: Der Treckergottesdienst 
ist ein besonderes Erlebnis.                                                   Foto: hfr

Familienanzeigen

Wir freuen uns
über die Vermählung unserer Kinder

Eine glückliche gemeinsame Zukunft 
wünschen Euch Eure Eltern

Susanne 
Christoph

Lennart
Schlegel &

Die Standesamtliche Trauung findet am Freitag, den 29. August 2025 
um 14:00 Uhr in der Thomsen Kate in Malente statt.

Monika & Martin Christoph
- Malente -

& Karin & Oleg Schlegel
- Eutin -
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Familie Rüting

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Ein Dank gilt auch dem Bestattungshaus Schröder.

Kuhlbusch, im August 2025

† 30. Juli 2025

Hannelore 
Rüting

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 31. August
11 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 
Abendmahl

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 31. August

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 31. August

10 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst in der Maria-
Magdalenen-Kirche Malente
11 Uhr Gottesdienst im Schützenzelt 
in Grebin

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Süsel
St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche

Mittwoch, 27. August
17 Uhr Kirchenführung

Sonntag, 31. August
10 Uhr Gottesdienst

Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 31. August
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Gnissau
St.-Katharinen-Kirche

Montag
19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Mittwoch, 27. August
11 Uhr Marktmusik – Piano- Poesie-
Musik für die Seele mit Amelie Ricas 
(Klavier, Gesang und Poesie)

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst 

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 31. August

10.30 Uhr Sommerkirche
Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 

Mittwoch
17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre

Gemeindesaal, Schlossstraße 2
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei
Mittwoch

15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Jeden 3. Sonntag

Wort-Gottes-Feier
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Sonntag, 31. August
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 2. September
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 3. September
15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

Traueranzeigen

MALENTE UMLAND
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Die Freiwillige Feuerwehr Hassendorf trauert 
um ihr Ehrenmitglied und Ehrenwehrführer

Brandmeister
Ewald Schildknecht

Über 77 Jahre war Ewald der Feuerwehr Hassendorf treu verbunden.
Von 1963 bis 1975 führte er das Amt des Wehrführers aus. Er leistete 
27 Jahre lang Vorstandsarbeit und prägte somit die Wehr maßgeblich.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken  bewahren

Die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Hassendorf

Antreten der Wehr am 05.09.2025 um 12 Uhr
an der Alten Schule in Hassendorf.

Im Namen der Familie
Wiltraut Weidemann

Eutin - Neudorf, im August 2025

Peter Weidemann

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme, tröstenden Worte 
und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens. Die Beweise der Freundschaft und 
Verbundenheit haben uns sehr gutgetan. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Schröder 
und Frau Pastorin Maren Löffelmacher sowie für alle 
Spenden an die Eutiner Tafel.

† 7. Juli 2025

Die Senioren-Gruppe
nimmt Abschied von 

Ewald Schildknecht
Günter, Karl-Heinz, 

Hannes, Dieter und Fred
Hassendorf, im August 2025

Ewald SchildknechtEwald Schildknecht

Die Gemeinde Bosau nimmt Abschied von

Ehrenwehrführer 
Ewald Schildknecht

Herr Ewald Schildknecht war von 1954 bis 1963 stellvertretender 
Ortswehrführer sowie von 1963 bis 1975 Ortswehrführer und 
seit 2001 Ehrenwehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Hassen-

dorf. Im Jahre 1988 wurde er mit dem Brandschutzehrenzeichen 
am Bande in Gold für 40-jährige aktive Feuerwehrzugehörigkeit 

ausgezeichnet. Sein aktives Wirken war stets von verantwortungs-
bewußter Pflichterfüllung und Hilfsbereitschaft geprägt.

Wir werden Ewald Schildknecht 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Hutzfeld, im August 2025

Gemeinde Bosau
Andreas Riemke        Jens Arendt

Gemeindewehrführer Bürgermeister

Christel Plambeck

Deine Kinder
Enkelkinder und Urenkel
sowie alle Angehörige

geb. Scheibel

* 18. Mai 1941               † 15. August 2025

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Donnerstag, dem 11. September 2025, um 14.00 Uhr in 
der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

Weinet nicht, ich hab es überwunden, bin befreit von aller Qual.
Doch lasst mich in stillen Stunden bei Euch sein so manches Mal.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Traueranschrift: 
Fam. Plambeck, c/o Schröder Bestattungen, 
Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Die Freiwillige Feuerwehr Fassensdorf
trauert um ihr Ehrenmitglied

Löschmeister

Frank Winkler
Frank gehörte unserer Wehr über 30 Jahre an.
Wir werden ihn immer als hilfsbereiten und

p�ichtbewussten Kameraden in Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt der Familie

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Fassensdorf

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag,
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. 

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

UMLAND Traueranzeigen

Traueranzeigen
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Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse:
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum Schönwal-

de, Am Ruhsal
Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli 
und August auch Sonntag, von 16 
bis 18 Uhr. Terminreservierung unter 
0173-3614327
19 Uhr Infoveranstaltung Roadshow 
des Förderprojektes Energieberatung 
mit Haus und Grund Eutin, Schloss, 
Rittersaal, Schlossplatz 5

SEEDORF
Torhaus-Museum Seedorf

Bis August: Jeden 1. Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr
September: Am Tag des offenen 
Denkmals

FEIERN/FESTE
BOSAU

Samstag, 30. August
19 Uhr Musikalische Reise durch den 
Weltraum „MoonBach“, St.-Petri-
Kirche

BUJENDORF
Samstag, 30. und

Sonntag, 31. August
Schützenfest des Geselligen Verein 
von 1898 e.V.

BUNGSBERG
Samstag, 30. August

11 bis 16 Uhr Sommerfest für Fami-
lien im Erlebnis Bungsberg, Stiftung 
der Sparkasse OH

EUTIN
Freitag, 29. bis Sonntag, 31. August

Weinfest, Marktplatz
Samstag, 30. August

19.30 Uhr Torhaus-Party, Kiwanis, Al-
ter Bauhof 9

Sonntag, 31. August
19 Uhr Frisch gezupft – Folk vom 
Fass, frisch eingeschenkt, Jagdschloss 
am Ukleisee

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Sonntag, 31. August
9 bis 14 Uhr Haus- und Hoffloh-
markt, Schweriner, Rostocker und 
Wismarer Straße, Neudorf

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

Sonntag, 31. August
9 bis 14 Uhr Haus- und Hoffloh-
markt, Schweriner, Rostocker und 
Wismarer Straße, Neudorf

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Mittwoch, 27. August
11 bis 12.30 Uhr Mach´s wie Wil-
helm Busch – Reime-Workshop, 
Ostholstein-Museum
11.30 bis 13 Uhr Bürgersprechstun-
de mit Bürgermeister Radestock, der 
Volkshochschule Eutin und der Poli-
zei, vor dem Rathaus

Sonntag, 31. August
12 Uhr Eis mit Stil – Eisservice von 
1800, Schloss

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Albert-
Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek in
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Samstag, 30. August

21 Uhr GreenScreen-Festival – 
Open-Air-Kino-Sommer, „ Im Fluss 
des Lebens“, Bungsberg

Montag
15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22
19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

FÜHRUNGEN
EUTIN

Samstag, 30. August
Fledermaus-Safari, Seeschaarwald, 
Anmeldung unter 04521-7756540
15 Uhr Pilgern durch den Schlossgar-
ten, Kirchenkreis Ostholstein, Treff: 
Taufbrunnen im Garten am frischen 
Wasser, Stadtbucht

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr.
28. bis 31. August: Hutzfelder Mal-
gruppe

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Forum, Bismarckstraße 2

Bis 30. August: Gemeinschaftsaus-
stellung „Licht und Schatten“ mit 
Gemälden und Fotos von über 20 
Kunstkreismitgliedern.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag, Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. 
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 31. August: Wer kennt Wilhelm 
Busch? 
Bis 2. November: Max Pechstein an 
der Ostsee, Dachgeschoss,
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

Kurpark, an der Liegehalle
Bis 10. September: Spatial Echoes – 
Sprechende Räume, Installationen & 
Interventionen – Perspektivwechsel 
im Kurpark, Architekturstudierende 
des Instituts für Bauwesen der Fach-
hochschule Kiel

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Das Kanu des Manitu (6)
Die Schlümpfe – Der Kinofilm  (0)
Lilly und die Kängurus (6)
The Life of Chuck (12)
Weapons (16)
Der Meister und Margarita (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 28.08. bis 03. 09.

Sonntag, 31. August
12 Uhr Eis mit Stil – Präsentation 
des Eisservice von 1800, Dr. Sophie 
Borges, Schloss Eutin, Rittersaal und 
Speisezimmer
Täglich von 11.30 bis 13 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 11.30, 13 und 15 

Uhr (im Juli und August)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Dienstag und Donnerstag
(im Juli und August

14 Uhr Puder, Pasten und Seidenta-
peten, für Familien mit Kindern von 6 
bis 10 Jahre, Schloss Eutin

Mittwoch (im Juli und August)
14 Uhr Mein erstes Schloss, für Fami-
lien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren, 
Schloss Eutin

Freitag (im Juli und August)
15 Uhr Verborgene Räume – vom 
Dachboden bis zum Keller, Schloss 
Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Donnerstag, 4. September

17 Uhr Wildparkführung mit Abend-
fütterung, Treff: Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark   

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Dienstag, 2. September

15 bis 17 Uhr Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Anmeldung unter 04521-
401882 oder 790776 erforderlich

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag
(14-16.30 Uhr)

Dienstag, Mittwoch, Freitag
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Bis 31. August:
Badespaß in der Freibadeanstalt, Be-
bensundweg 1 (Kirsten-Bruhn-Bad ist 
geschlossen)

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom 
Hocker Gruppe II, Sozialverband Eu-
tin, Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom 
Hocker Gruppe II, Sozialverband Eu-
tin, Bürgertreff, Stolbergstraße 8

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Sonntag, 31. August

10 Uhr Zur Heideblüte – von Lübeck 
in die Palinger Heide, Wanderverein 
Ostholstein, Treff: Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 

unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGE
ahrensbök

Sonntag, 31. August
15 Uhr Bahnhof Ahrensbök – Ge-
schichte und Modell, Hans-Harald 
Kloth, Eisenbahnhistoriker, Gemein-
debücherei, Mösberg 3

EUTIN
Mittwoch, 3. September

19 Uhr Menschenrechte und Re-
ligion, Prof. Dr. Dr. Ino Augsburg, 
Schleswig-Holsteinische Universi-
täts-Gesellschaft, Sektion Eutin, Lan-
desbibliothek

FÜHRUNGEN RAT & SELBSTHILFE VEREINESPORT

Discofox-Kurse 
bei Eutin 08

Eutin (t). Die Sportvereinigung 
Eutin 08 bietet zwei neue Disco-
fox-Tanzkurse an. Immer mon-
tags von 18 bis 19 Uhr steht im 
Gasthaus Wittenburg, Dorfstra-
ße 41, in Fissau „Discofox für 
Anfänger“ auf dem Programm. 
Start ist direkt am 8. September. 
Ein weiterer Discofox-Kurs für 
Anfänger beginnt am 11. Sep-
tember und findet immer don-

nerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr 
in Fissau statt. Die Kosten betra-
gen 50 Euro pro Person. Weitere 
Angebote sind buchbar. Um An-
meldung bei Berthold Verfürth, 
E-Mail b.verfuerth@web.de oder 
Telefon 04521-74420 wird gebe-
ten. 

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen. 
Lassen Sie sich von 
uns beraten.
0 45 21/
70 11-0
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Erntedank-Fest mit großem Umzug & Schlemmer-BuffetErntedank-Fest mit großem Umzug & Schlemmer-Buffet
Größter Fest-Umzug des Nordens im „Garten Hamburgs“ in den Vier & Marschlanden

Herrlich schlemmen & genießen können unsere Gäste am Erntedank-Sonntag im „Grünen Garten Hamburgs“ in den Vier- & 
Marschlanden an der Elbe mit dem Top-Erlebnis des größten Festumzu-
ges des Nordens zum Erntedank mit mehr als 60 Festwagen, Musikka-
pellen, Folklore- & Trachten-Gruppen. Bereits am vormittag entdecken 
unsere Leser mit fachkundiger Reiseleitung bei der großen Erlebnis-
Rundfahrt die Schönheiten der Elbe-Region, bevor das Erntedankfest in 
Kirchwerder mit Umzug den Höhepunkt des Tages offeriert. Zum frühen 
Abendessen genießen Sie sodann auf der Rückfahrt das große warm/
kalte Schleswig-Holstein-Buffet zum Erntedank mit leckeren Dessert-
variationen im schönen Traditions-
Land-Hotel. Busfahrt direkt ab Eutin 
ohne weitere Einsammeltour.  Reisetermin: 05.10.2025 (Entedank-Sonntag)

nur:
 59,90

 Reisetermin: 06.12.2025 (2. Advent)

Ein festliches Weihnachts-Konzert in der Hamburger Hauptkirche St. Michaelis erwartet unsere 
Leser:innen unter dem Motto „Texte & Musik zum Advent“ mit der weltweit gefeierten Schau-
spielerin Iris Berben und dem großen Klangkörper des Chores des „Michel Hamburg“ in grosser 
Besetzung im traumhaften Ambiente der weihnachtlich geschmückten Stadtkirche. Busfahrt 
direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour zur frühen 
Abend-Vorstellung inklusive Eintrittskarte der 3. Premium-
Kategorie (Karten 2. Kat. + 12,00/Karten 1. Kat. + 24,00) nur:

 69,90

Die Geschenkidee

zum Nikolaustag!

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter: 

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  4x Übern. im „Seminaris See-
Hotel Potsdam“  4x großes Schlemmer-Frühstück vom Buffet  Festliches „Heiligabend-Buffet“ im Hotel  3 x Weihnachts- 
Dinner-Buffet als Abendessen  Große Stadtrundfahrt in Potsdam mit fachkundiger Reiseleitung zu den Glanzpunkten 
der Schlösserstadt mit anschließendem geführten Spaziergang durch den Schlosspark von Sanssouci  Gr. Panorama- 
Tages-Ausflug „Zu Fontane und Herrn von Ribbeck ins Havelland“ mit fachk. Reiseleitung, inkl. Einladung unterwegs zur 
Kaffeetafel „bei Herrn von Ribbeck mit Birnenkuchen und Kaffee/Tee“  
 Große Tagesfahrt in die Bundeshauptstadt Berlin mit großer Stadtrundfahrt 
mit fachkundiger Reiseleitung sowie individueller Besichtigungsfreizeit / Auf-
preis p.P. 19,90 €  Besuch „Krongut Bronstedt“ in Potsdam  Rückfahrt mit  
einem Abstecher in die Schlösserstadt Schwerin zur Mittagspause  Hallenbad, 
Sauna, Fitnessraum im Hotel  Die Citytax/Bettensteuer ist vor Ort zu zahlen

Superpreis HP
nur:

 599,90
EZ-Zuschlag: 168,– Euro

Weihnachten „de Luxe“ in Potsdam
First-Class-See-Hotel mit Halbpension – Wellness pur im Hotel mit Schwimmbad, Sauna & Fitness

 Reisetermin:  23. – 27.12.2025

„Dithmarscher Kohltage”„Dithmarscher Kohltage”
 Großes Kohl-Schlemmer-Buffet  Top-Erlebnis Kohl-Fest Heide  Besuch Krautwerkstatt

Komplettpreis
nur:

 69,90

„Schlemmen & Genießen“ können unsere Leser und Leserinnen bei der feierlichen Eröffnung der „Dithmarscher Kohltage 2025“ mit einem 
großen Entdecker-Paket zum Superpreis: Zunächst genießen unsere Leser:innen auf der Anreise im stilvollen Fährhaus-Restaurant an der 
Eider in Top-Lage ein großartiges warm/kaltes „Schleswig-Holstein-Kohl-Buffet“ mit lukullischen Verführungen vom Land, aus Fluss und 
Meer, bevor uns der Kurs zu den Kohltagen auf dem berühmten Heider Marktplatz führt, wo mit Musik, Kunst, Kultur und Schlemmer-
ständen fröhlich gefeiert wird. Auf einer Panoramafahrt durch Europas größtes Kohlanbaugebiet werden Sie sodann am Nachmittag in 

der „Krautwerkstatt“ des Kohlosseums zu einer spannenden Führung und einem Blick hinter die 
Kulissen der Kohlproduktion erwartet. Auf einem Bauernmarkt können Sie zudem feldfrischen 
Kohl für zuhause einkaufen.

 Fahr im erstklassigen Fernreisebus mit WC direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  Gro-
ßes Kohl-Buffet im Fährhaus an der  Eider  Das komplette Rundfahrten-Programm laut Aus-
schreibung  Eintritt & Führung in der Krautwerkstatt   Reisetermin: 18.09.2025  19.09.2025

„Feiertag on tour“: Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt„Feiertag on tour“: Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt
Komplettpreis

nur

69,90

Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit den großartigen Jumbo-Fähr-
schiffen der TT-Line ab Travemünde in den Seehafen Rostock mit Kreuzfahrt durch die 
Lübecker und Mecklenburger Bucht inkl. großzügigem Frühstücks-Buffet an Bord inkl. 
Kaffee / Tee / Säften etc., Ausschiffung in Rostock und ca. 2 bis 3 Std. Genießer-Freizeit 
in Warnemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus in die Heimatorte. Busfahrt ab Eutin.  

 Reisetermin:  03.10.2025 („Tag der Einheit“/Feiertag) 

Weihnachts-Konzert im „Michel Hamburg „ mit Iris BerWeihnachts-Konzert im „Michel Hamburg „ mit Iris Berbenben
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